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Liebe Stollbergerinnen und Stollberger,
es naht die Zeit des Advents, der Winter steht vor der Tür.
Wir hoffen auf weiße Weihnachten und erwarten die ruhige
Zeit vor dem Jahreswechsel. Die Kinder sehnen das
Öffnen der Kalendertürchen herbei, die Erwachsenen
freuen sich auf ein paar freie Tage bzw. wollen alle die
Adventskerzen anzünden, die Räucherkerzen zum Qual-
men bringen und natürlich den Stollen anschneiden. Es
verlangt schon einiges an Disziplin ab, den Weihnachtsku-
chen nicht bereits vor dem ersten Advent zu probieren.

Schön wäre es, wenn wir die Zeit der Besinnlichkeit, der
Ruhe, der Zuwendung zum Familienleben bereits jetzt
beginnen ließen, nicht erst ab dem 24. Dezember.

Wenn wir uns jetzt schon in aller Ruhe gemeinsam überle-
gen, welches Essen wir wann – vielleicht sogar gemein-
sam – vorbereiten wollen, welche Abende wir mit wem bei
einem Bier oder Glas Rotwein verbringen werden, dann
beginnt die Vorfreude auf die Weihnachtszeit schon heute.

In vielen anderen Ländern Europas nimmt das Thema
Essen und die dafür aufgewandte Zeit einen erheblich
größeren Rahmen ein als bei uns. Das fängt bei den
Spezialitätengeschäften an und endet beim stundenlan-
gen Zusammensitzen zum Verspeisen sowie  -trinken der
eingekauften Köstlichkeiten. Nicht selten wird dazu noch
Liedgut vorgetragen und die Anwesenden verlassen das
Gelage mit solcher Freude, dass am nächsten Tage in
bester Erinnerung bereits die nächste Zusammenkunft
vereinbart wird.

Vielleicht gelangen wir in kleinen Schritten auch an eine
ähnliche Kultur der Gemeinschaft und der gemeinsam
erlebten Freude?

Da aber nicht viel durch Zufall gelingt, wäre es eben
förderlich, wenn wir jetzt schon beginnen würden, die eine
oder andere Zusammenkunft im kleinen Kreis zu planen,
ein etwas ausgefallenes Rezept herauszusuchen, ein paar
passende Getränke dazu zu stellen sowie zu überlegen,
ob vielleicht sogar das Singen von Weihnachtsliedern
gelingen könnte.

Abgerundet werden könnte die Zusammenkunft dann
noch mit einem Ausflug nach draußen bzw. vorbereitetem
Glühwein und Kinderpunsch für die Rückkehr.

Ich bin gespannt, wie vielen Mitbürgern ich in den näch-
sten Wochenenden im Wald oder auf den Feldwegen
unserer Stadt begegnen werde, ob auf die Straßen die
Lieder der abendlichen Gemeinschaften hinausklingen.
Vorsorglich werde ich mich in den nächsten Tagen schon
einmal mit etwas Speis und Trank eindecken – nicht dass
mein Aufruf hier im Anzeiger zu Engpässen bei meiner
eigenen Versorgung führt.

Ich wünsche allen Teilen unserer Bürgerschaft ein ruhiges
und besonnenes Einschwenken in die Adventszeit, gutes
Gelingen beim Versuch, dem Alltagsstress ein wenig Ruhe
entgegenzusetzen und erfreute Gesichter beim unverhoff-
ten Einladen zum gemütlichen, abendlichen Beisammen-
sitzen.

Glück Auf!

Marcel Schmidt
Bürgermeister

Foto: Pixaby
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n Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Telefon: 037296 94-0
Fax: 037296 2437
E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de
Internet: www.stollberg-erzgebirge.de

Sprechzeiten
n Sprechzeiten 

Bürgerservice Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr
1. und 3. Samstag im Monat

8:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Telefon   037296 94-0
Fax:        037296 94-163
E-Mail: 
buergerservice@stollberg-erzgebirge.de

n Stadtkasse der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:30 Uhr

n Fachämter der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

Das Standesamt hat zusätzlich montags von
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr für Sterbefälle geöffnet. 

n Stadtbibliothek
Montag 10:00 bis 12:00 Uhr, 

14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:  037296 2237
Fax:        037296 2147
E-Mail:   
bibliothek@stollberg-erzgebirge.de

n Einladung

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg werden zum 

• Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete am 25.11.2019

um 15:30 Uhr in das Sitzungszimmer des Rathauses

• Verwaltungs- und Finanzausschuss am 02.12.2019 um 17:30 Uhr in das

Sitzungszimmer des Rathauses

• Stadtrat am 16.12.2019 um 18:30 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses

Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg eingeladen.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen

entnehmen Sie bitte entsprechend § 4 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt

Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt1, 09366 Stoll-

berg.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Satzungen, die unter Verletzung von Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung einer Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister den Beschlüssen nach § 52 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a,   die Rechtsaufsichtsbehörde die Beschlüsse beanstandet hat oder
     b,   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist die Verletzung nach Satz 2 oder 4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Stollberg, 23. November 2019 Schmidt, Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Stoll-
berg hat in seiner öffentlichen Sitzung am
07.10.2019 aufgrund § 162 Abs. 2 des
Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung
mit § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) die Satzung
zur Aufhebung der Satzung über die förmli-
che Festlegung des Sanierungsgebiets
„Altstadt“ in Stollberg beschlossen.
Die Sanierungssatzung ist gemäß § 162
Abs. 1 Nr. 1 BauGB aufzuheben, wenn die
Sanierung durchgeführt ist.
Im Rahmen der Sanierungsmaßnahme
wurden städtebauliche Missstände insoweit
behoben oder verbessert, als öffentliche
Sanierungsfördermittel zur Verfügung stan-
den und die Sanierungsbeteiligten zur
Mitwirkung bereit waren. Die in diesem
Rahmen möglichen Sanierungsmaßnahmen
sind nunmehr abgeschlossen.
Nach Abschluss der Sanierung ist das
Städtebauförderprogramm abzurechnen
und das Sanierungsgebiet durch Aufhebung
der Sanierungssatzung gemäß § 162
BauGB förmlich abzuschließen. 
Der Beschluss der Gemeinde zur Aufhe-
bung der förmlichen Festlegung des Sanie-
rungsgebiets ergeht als Satzung. Die
Satzung ist ortsüblich bekannt zu machen.
Mit der Bekanntmachung wird die Satzung
rechtsverbindlich. Danach ersucht die Stadt
das Grundbuchamt, die Sanierungsvermer-
ke in den Grundbüchern zu löschen. 
Mit der Aufhebung der förmlichen Festle-
gung des Sanierungsgebiets entfallen die
Sanierungsrechtliche Genehmigung nach
§ 144 BauGB für Bauvorhaben, Grund-
stücksteilungen und Rechtsvorgänge, die
besonderen, sanierungsrechtlichen Vor -
schriften nach §§ 152 bis 156a BauGB
hinsichtlich der Bemessung von Kaufprei-
sen, Entschädigungen und des Umlegungs-
vorteils und das allgemeine Vorkaufsrecht
der Stadt nach § 24 Abs. 1 Pkt. 3 BauGB im
Sanierungsgebiet.
Der Sanierungsträger wurde beauftragt, die
Sanierungsabrechnung entsprechend der

n Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Stollberg



5

Amtlicher Teil Stollberger Anzeiger · Nr. 11 · 23. November 2019

C
M
Y
K

Richtlinie über die Förderung der Städte-
baulichen Erneuerung im Freistaat Sachsen
zu erstellen.
Die Sanierung „Altstadt“ wurde nach dem
Regelverfahren durchgeführt, es gelten
somit die besonderen sanierungsrechtli-
chen Vorschriften der §§ 152 bis 156a
BauGB. Danach ist die Stadt verpflichtet,
einen Ausgleichsbetrag in Geld zu erheben.
Nach § 154 Abs. 1 BauGB hat der Eigentü-
mer eines im förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebiet gelegenen Grundstücks zur
Finanzierung der Sanierung einen Aus -
gleichsbetrag in Geld zu entrichten. Dieser
Ausgleichsbetrag entspricht der durch die
Sanierung bedingten Erhöhung des Boden-
wertes seines Grundstückes. Nach § 154
Abs. 4 BauGB hat die Stadt Stollberg späte-
stens nach Beendigung der Sanierungs-
maßnahme diese Ausgleichsbeträge von
den Eigentümern durch Bescheid zu erhe-
ben.
Den Eigentümern wurde gemäß § 154 Abs.
3 eine frühzeitige Ablösung der Ausgleichs-
beträge im Rahmen einer freiwilligen Verein-
barung angeboten. Die Stadt gewährte für
die vorzeitige Ablösung einen Verfahrens-
nachlass mit zeitlicher Staffelung.
Im Rahmen der laufenden Sanierungsmaß-
nahme wurde für insgesamt 272 der
Ausgleichsbetrag vorzeitig abgelöst. Für die

verbleibenden Grundstücke ist der
Ausgleichsbetrag nach Abschluss der
Sanierung durch Bescheid zu erheben.

n Satzung der Stadt Stollberg
über die Aufhebung der Satzung über die
förmliche Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Altstadt“ in Stollberg
Auf der Grundlage von § 162 Abs. 2 des
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung
der Neubekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBI I S. 3634) in Verbindung mit § 4 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 09.03.2018
(Sächs.GVBI S. 62) hat der Stadtrat der
Stadt Stollberg in seiner Sitzung am
07.10.2019 folgende Satzung zur Aufhe-
bung der Satzung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebietes „Altstadt“
beschlossen:

§ 1
Aufhebung der förmlichen Festlegung

des Sanierungsgebietes „Altstadt“
Die vom Stadtrat am 25.04.1994 beschlos-
sene Satzung über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes „Altstadt“, öffent-
lich bekanntgemacht und in Kraft getreten
am 05.07.1994, sowie die 1. Änderung der

Satzung über die Erweiterung der förmli-
chen Festlegung des Sanierungsgebietes,
vom Stadtrat am 30.11.1998 beschlossen
und am 05.02.1999 öffentlich bekanntge-
macht und in Kraft getreten wird aufgeho-
ben.

§ 2
Gebiet der aufgehobenen Sanierung

Das in § 1 genannte Gebiet, das hiernach
nicht mehr der Sanierung unterliegt,
umfasst alle Grundstücke und Grund-
stücksteile innerhalb der im Lageplan der
STEG vom 23.04.2019 (Anlage zur Satzung)
durch eine gestrichelte Linie umgrenzten
Fläche. Der Lageplan vom 23.04.2019 ist
Bestandteil der Satzung.

§ 3
In-Kraft-Treten

1. Die Satzung tritt am Tag nach der
Bekanntmachung in Kraft.

2. Das Grundbuchamt ist zu ersuchen, bei
den Grundstücken den Sanierungsver-
merk zu löschen.

Stollberg, den 08.10.2019                                

Schmidt, Oberbürgermeister

n Baustellenrapport 11/2019

n Schloss Hoheneck – Sanierung 
Westflügel (TPZ)
Die Arbeiten haben im IV. Quartal 2018
begonnen dauern insgesamt bis 2021. 

n Instandsetzung Gablenzbach August-
Bebel-Straße 89 bis 93 in Gablenz
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis
Ende Mai 2020.

n Umbau Mehrzweckgebäude 
Friedhofsweg 1a in Beutha
Die Sanierungsarbeiten haben am
19.08.2019 begonnen und dauern
voraussichtlich bis Mitte 2020. 

n Grundschule Beutha, Sanierung WC
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis
Ende 2019.

n Instandsetzungsarbeiten Grundschu-
le Albrecht Dürer
Die Arbeiten an der Fassade dauern bis
Ende 2019.

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro (Rufnummer: 037296/940)
Stand: 11. November 2019

Nr. Fund     Fundort                                                               Gegenstand

55/19         Stollberg, Sonnenstraße, Höhe Gaststätte             Fahrrad
56/19         Stollberg, Herrenstraße, Höhe Treppe                    Fahrradrahmen mit einem Rad
59/19         Stollberg, Schlachthofstraße, Höhe Schlachthof    Brille
60/19         Stollberg, Wiesenstraße                                        Ring
63/19         Stollberg, Bauernmarkt                                        Plüschtier in Kindertasche
64/19         Stollberg, Kleingartenanlage „Am Schlachthof“    Fahrrad
65/19         Stollberg,  Dachgarten „ALDI“                              Mehrwegtasche mit Inhalt

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S 20/19      Stollberg, Parkplatz EMC                                      9 Schlüssel am Schlüsselring
S 22/19      Stollberg, Sportplatz                                             5 Schlüssel an Schlüsseltasche

Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürgerser-
vice (Telefon 037296/940) nachfragen. 

n Zur Information: In der Verwaltungskostensatzung der Stadt Stollberg vom 29.05.2017,
in Kraft getreten am 18.06.2017, unter Fundgebühren Punkt 1.2., sind die Gebühren über
Aufbewahrung und Aushändigung von Fundgegenständen geregelt – ebenso im BGB-
Sachenrecht – §§ 970 bis 975.

WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE
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n Hinweis der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 12, Jahrgang 2019 des „STOLLBERGER ANZEI-
GERS“ erscheint am Samstag, dem 21. Dezember 2019. Beiträge
hierfür sind spätestens am Dienstag, dem 10. Dezember 2019, in der
Stadtverwaltung Stollberg unter der E-Mail-Adresse: stadtanzeiger@
stollberg-erzgebirge.de einzureichen. Die Redaktion behält sich vor,
Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu veröffentlichen.

Redaktionsschluss (auch für Anzeigenkunden) ist der 10. Dezember
2019. Anzeigenkunden wenden sich bitte an RIEDEL GmbH & Co. KG,
Telefon: 037208 876-100, E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

n Ausschreibung
für die Neuverpachtung des Eigenjagdbezirkes im 
Stollberger Stadtwald, Bereich „Bürgerwald“

Die Jagdpacht des Eigenjagdbezirkes „Bürgerwald“ wird ab dem
01.04.2020 auf neun Jahre neu vergeben.
Ziel der Jagdverpachtung sind nachhaltig den örtlichen Verhältnis-
sen angemessene Wildbestände, die Grundlage für eine waldbauli-
che Planung sind und die Naturverjüngung im Wald jederzeit ermög-
lichen. Ferner sollen Schwarzwildbestände so kontrolliert werden,
dass die Schäden der Landwirtschaft minimiert werden.
Verpachtet wird das Grundstück des „Bürgerwaldes“ an der
Querenbachtalsperre Stollberg, Flurstück 1204/1 der Gemarkung
Stollberg mit einer Größe von rund 164 ha. Es handelt sich vorwie-
gend um Hochwald.
Mindestpachtzins: 3,80 €/ha (zzgl. evtl. zu entrichtender Umsatz-
steuer)
Schriftliche Angebote mit Nachweis der Jagdpachtfähigkeit sind im
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Jagdverpachtung“ an
die

Große Kreisstadt Stollberg
Abteilung Liegenschaften
Hauptmarkt 01
09366 Stollberg

bis zum 16. Dezember 2019, 12:00 Uhr einzureichen.
Gebote, die verspätet eingehen oder denen der Nachweis der
Pachtfähigkeit nicht beigefügt ist, können nicht berücksichtigt
werden.
Die Verpächterin behält sich die Zuschlagserteilung vor und ist
weder an das Höchstgebot gebunden noch zur Zuschlagserteilung
verpflichtet.
Als Wertungskriterien für einen Zuschlag erwartet die Stadt Stoll-
berg aussagekräftige Unterlagen/Nachweise/Konzeptschilderun-
gen zu folgenden Punkten:

1) Erfahrungen im jagdlichen Bereich
2) Vertrautheit mit den örtlichen Gegebenheiten und die sich

daraus ergebenden Anforderungen an eine zeitgemäße Jagd-
ausübung

3) Gute Erreichbarkeit des Jagdreviers  
4) Bereitschaft zur revierübergreifenden Drückjagd an einem

gemeinsam festgelegten Termin
5) Jagdpachthöhe unter Beachtung der oben genannten Mindest-

pacht
6) Akzeptanz des bedingt durch die Stadtnähe verursachten Erho-

lungsdruckes durch unterschiedliche Waldbesucher
7) Das Mitführen eines Jagdhundes ist wünschenswert
8) Kurze Konzeption zur Ausübung des Jagdbetriebes
9) Kurze Konzeption zur kooperativen Zusammenarbeit mit Land-

wirten und Förstern (incl. möglichen Maßnahmen)
10) Vorschläge zur Zusammenarbeit mit Bildungs-/Kindereinrich-

tungen
11) Ausführungen zur Bereitschaft und Höhe von Schadenregulie-

rung hinsichtlich Wildschadenersatz im forst- und landwirt-
schaftlichen Bereich

12) Nachweis des Bewerbers, dass das Jagdgebiet mit Antritt der
Jagdpacht das Einzige sein wird

Die Vergabeentscheidung wird nach Auswertung der eingegange-
nen Bewerbungen unter Berücksichtigung vorgenannter Kriterien im
Stadtrat getroffen.
Für das Vertragsverhältnis gelten die einschlägigen Regelungen des
Bundesjagdgesetzes und des Jagdgesetztes des Freistaates Sach-
sen sowie des Bürgerlichen Rechtes über die Pacht (§§ 581 ff BGB)
in der jeweils gültigen Fassung.

n Ansprechpartner in der Stadtverwaltung Stollberg:
Frau Sylvia Osswald, Abteilung Liegenschaften
Tel. 037296/94182 bzw. Mail: s.osswald@stollberg-erzgebirge.de
Stollberg im November 2019

n „STOLLBERGER ANZEIGER“ 2020 
Redaktions- und Erscheinungstermine

Monat                       Redaktions-            Erscheinungs-
                                  schluss                    termin

Januarausgabe          Dienstag, 14.01.       Samstag, 25.01.  
Februarausgabe        Dienstag, 11.02.       Samstag, 22.02. 
Märzausgabe            Dienstag, 10.03.      Samstag, 21.03.  
Aprilausgabe             Dienstag, 14.04.       Samstag, 25.04. 
Maiausgabe              Dienstag, 12.05.      Samstag, 23.05. 
Juniausgabe              Dienstag, 09.06.     Samstag, 20.06.
Juliausgabe               Dienstag, 14.07.      Samstag, 25.07.  
Augustausgabe         Dienstag, 11.08.       Samstag, 22.08.
Septemberausgabe  Dienstag, 08.09.      Samstag, 19.09.  
Oktoberausgabe       Dienstag,13.10.        Samstag, 24.10. 
Novemberausgabe   Dienstag, 10.11.      Samstag, 21.11. 
Dezemberausgabe    Dienstag, 08.12.       Samstag, 19.12.   
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n Neuer Veranstaltungskalender 
der Stadt Stollberg geht online 

n Bessere Ankündigung von Veranstaltungen und 
Ausstellungen in der Großen Kreisstadt 

Welche Veranstaltung wollen wir am Wochenende besuchen? Wo ist
heute in Stollberg etwas los? An welchem Wochenende war gleich
noch der diesjährige Weihnachtsmarkt? Diese und weitere Fragen
können alle Interessierten seit Montag, den 11. November 2019 im
Handumdrehen beantworten. 

n Der Friedensrichter informiert
Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Herrn
Zimmermann, fin det nach Terminabsprache in der Stadtbiblio-
thek, Schillerplatz 2 statt.

Voranmeldungen bitte unter folgender Telefonnummer:
037296 87484.

Ermöglicht wird dies durch die Einführung eines neuen Veranstal-
tungskalenders, welcher von der städtischen Abteilung für Kultur,
Tourismus & Stadtmarketing erarbeitet und gepflegt wird. Abgerufen
kann der Kalender über einen Button auf Homepage der Stadt Stoll-
berg oder über die Direktadresse www.stollberg-feiert.de Eigener
Anspruch ist es, alle Veranstaltungen der kommenden drei Monate
in ansprechender Form, das heißt – neben den Standardinformatio-
nen – mit Foto, ausführlicher Beschreibung und navigationsfähiger
Ortsangabe anzukündigen. Selbstverständlich wird der Kalender
mit optimierter Ansicht für alle üblichen Endgeräte angezeigt. Auch
das Exportieren der gewünschten Einzelveranstaltung in den priva-
ten Google- oder iCal-Kalender ist möglich. 

Zu finden sind in dem Kalender aktuell alle Veranstaltungen und
Ausstellungen der Kultur- und Freizeiteinrichtungen sowie städti-
sche Märkte und Feste. Ziel ist es, dass demnächst auch Veranstal-
tungen von Dritten, die in der Großen Kreisstadt Stollberg stattfin-
den, unterstützend mitkommuniziert werden. Dafür können Veran-
stalter ihre Formate per E-Mail an kultur@stollberg-erzgebirge.de
anmelden. 

Ihr Ansprechpartner, Robin Halank 
Leiter Abteilung Kultur | Tourismus | Stadtmarketing
Hauptverwaltung, Tel.: 037296 440412, Fax: 037296 440450
E-Mail: r.halank@stollberg-erzgebirge.de 

WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE

n Fortsetzung der Schadensbeseitigung nach Sturm
„Fabienne“ vom September 2018

Mehr als ein Jahr ist vergangen, seit „Fabienne“ innerhalb weniger
Minuten große Schäden in und um Stollberg angerichtet hat. Dächer
wurden abgedeckt, Leitungen, Leuchten, Schilder und Geländer
zerstört. Zahlreiche Bäume fielen dem Sturm zum Opfer. Wie durch
ein Wunder wurde niemand schwer verletzt.
Viele der Schäden wurden längst repariert und einen großen Teil der
Kosten haben Versicherungen übernommen, doch besonders die
Schäden an städtischer Infrastruktur und Parkanlagen wurden von
keiner Versicherung abgedeckt. 
Fast 70.000 € mussten sofort und damit unvorhergesehen aus dem
städtischen Haushalt aufgebracht werden, um direkt nach dem
Sturm Gefahrenstellen zu beseitigen, Straßen und Gehwege zu
räumen, Schilder und Leuchten zu reparieren sowie abgebrochene
Äste und ganze Bäume zu beseitigen. 
Doch die Schäden an den Parkanlagen wurden noch nicht vollstän-
dig beseitigt. Insbesondere die vielen zerstörten Bäume, konnten
noch nicht ersetzt werden. 

Der traurige Anblick des Seminarparks am 24.09.2018. 

Unterstützung bekommen wir dabei nun vom Freistaat Sachsen. Im
August ging der Bescheid der Landesdirektion ein, das eine
Bedarfszuweisung in Höhe von 118.476 € zur Beseitigung der
Sturmschäden gewährt wird. 
Mit diesem Geld konnten bereits die unmittelbar nach der Katastro-
phe angefallenen Kosten zur Schadensbeseitigung gedeckt
werden. Die übrige Summe wird nun vorwiegend zum Wiederaufbau
des dezimierten Stadtgrüns verwendet. 31 Bäume wurden bestellt
und werden im Herbst 2019 und im Frühjahr 2020 durch die KGS
mbH gepflanzt. 
Diese Maßnahmen werden mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

An dieser Stelle sagen wir dafür ganz herzlich: Danke! 

n Der Schnee kann
kommen

Mit modernster Mähtechnik wurde
der „Rodelhang“ im Bürgerpark
freigeschnitten. 
Die KGS mbH hat hier eine fernge-
steuerte Mähraupe getestet.
Nun bietet die fünf Meter breite
Schneise wieder einen tollen Blick
in die Landschaft. Fehlt nur noch
etwas Schnee!
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n Wochenmärkte im Dezember

Liebe Wochenmarktkunden,
die kommenden Wochen werden durch
weihnachtlichen Zauber und die überall
stattfindenden Weihnachtsmärkte
bestimmt.
Dies hat auch Auswirkungen auf unse-
ren Stollberger Wochenmarkt. Einige
Händler werden unserem Markt Ende
November für die Weihnachtszeit fern-
bleiben. Sollten Sie aber von diesen
Händlern etwas benötigen, stehe ich
Ihnen gern mit Rat und Tat zur Seite.
Auch in Stollberg begehen wir vom 06. bis 8.12.2019 den traditio-
nellen Weihnachtsmarkt. Um diesen reibungslos und zügig aufbau-
en zu können, entfällt der Wochenmarkt am 04.12.2019.
Ich bitte Sie hierfür um Ihr Verständnis!

Wochenmärkte im Dezember: 11.12. / 18.12.2019

Der erste Wochenmarkt im neuen Jahr findet bei günstigen Wetter-
bedingungen am 15.01.2020 statt. Ich wünsche Ihnen eine ruhige
Adventszeit. 
Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen unter 037296 79-215
gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen Bärbel Raatz

Impressum für den amtlichen Teil 
Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel
Schmidt, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Telefon: 037296 94-0, Fax:
037296-2437, E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de,
www.stollberg-erzgebirge.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Ober-
bürgermeister der Stadt. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Niederdorf ist der
Bürgermeister der Gemeinde. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet)

Mit dem Einreichen eines Artikels/ Bildes erklärt der Einreicher, dass keine
Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter
nicht verletzt werden bzw. das Einverständnis der abgebildeten Personen
zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online) erteilt wurde.

Verteilung: Die Stadt Stollberg mit allen Ortsteilen einschließlich der
Gemeinde Niederdorf verfügt laut Quelle Deutsche Post über 7.662
(6.236 bewerbbare) Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren
Haushalte in den Ortsteilen sowie Niederdorf benötigt das beauftragte
Verteilunternehmen „FREIE PRESSE/BLICK“ 2.400 Exemplare. Im
Stadtgebiet Stollberg liegt der „Stollberger Anzeiger“ zur kostenfreien
Mitnahme an den bekannten Auslagestellen bzw. im Rathaus aus. Es
wird für jeden Haushalt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Sollten
Sie als Einwohner eines der Ortsteile oder von Niederdorf den „Stoll-
berger Anzeiger“ nicht erhalten haben, so können Sie dies gern dem
Verlag melden. Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmi-
gung der Stadtverwaltung Stollberg.

n Folgendes neu angemeldete Gewerbe, wozu der Betriebsinhaber die mit der Veröffentlichung
im Stadtanzeiger einverstanden ist, wird hiermit bekannt gegeben:

Betriebsinhaber                 Anschrift des Gewerbes               Tätigkeit

Duksi, Robert                       09366 Stollberg/Erzgeb.                 Trockenbau und Spachtelarbeiten, Autovermietung, Verlegung von 
                                            Mitteldorf                                        Rohrleitungen und –dosen (ohne Anschlussarbeiten), Kabelverlegung 
                                            Schneeberger Straße 61                 im Hochbau (ohne Anschlussarbeiten), Fassadenreinigung und -schutz,

Kleben und Streichen von Raufasertapete, Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger, Estrichleger, Einbau von genormten Baufertigteilen

So kommt der Stollberger Anzeiger
in Ihren elektronischen Briefkasten …

IN EIGENER SACHE
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n Innenstadtmanagement für die Stadt Stollberg

Seit 6. November ist der Stollberger Innenstadtmanager Stefan
Herold nun in seinem  neuen Büro am Roßmarkt 2 im ehemaligen
„Süßen Eck“ zu finden und freut sich auf viele Gespräche und
gemeinsame Ideen für eine nachhaltige Entwicklung in Stollberg.
Hier können sich die Bürger zukünftig auch über das Stadtgesche-
hen informieren und Lob und Kritik loswerden. Darüber hinaus
möchte der Innenstadtmanager im Eck Arbeitskreise zu verschiede-
nen Themen, zum Beispiel für die Händler, etablieren sowie Ideen
zur Verringerung des Leerstandes von Ladengeschäften entwickeln
und umsetzen.

Kommen Sie vorbei oder vereinbaren Sie einen Termin.
Tel.: 037296 923108 | Mobil: 0174 8520163
E-Mail: sherold@wgs-stollberg.de 

22.10.2019
Landratsamt Erzgebirgskreis / Pressestelle
Pressemitteilung Nr. 130

n Schöpfverbot an Gewässern 
im Erzgebirgskreis aufgehoben

Das am 9. Juli 2019 erlassene Schöpfverbot an Gewässern im
Erzgebirgskreis ist nunmehr aufgehoben. Darauf weist die Untere
Wasserbehörde des Erzgebirgskreises hin.
Obwohl die Regenfälle in den vergangenen Tagen und Wochen es
anders vermuten lassen, befinden sich die Wasserstände der
meisten Fließgewässer im Erzgebirgskreis nach wie vor im Niedrig-
wasserbereich. Allerdings hat sich die Lage etwas entspannt. Auch
die Notwendigkeit der Bewässerung von Gärten, Sportplätzen,
Grünanlagen usw. ist auf Grund der Jahreszeit geringer geworden.
Vor diesem Hintergrund wird darauf hingewiesen, dass Wasserent-
nahmen aus Fließgewässern im Rahmen des Gemein- bzw. Anlie-
ger- und Eigentümergebrauchs dennoch mit Augenmaß und Verant-
wortungsbewusstsein durchgeführt werden müssen. Auf keinen Fall
dürfen Bachläufe durch die Wasserentnahme austrocknen. Dies gilt
auch für die Entnahme durch Eigentümer und Nutzer von Grund-
stücken an Bächen, Kleingärtner, Kleingartenvereine und Gemein-
den. 
Informationen zum Durchfluss und zu den Wasserständen der
Hauptfließgewässer liefern auch die Daten des Landeshochwasser-
zentrums unter https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosyste-
me/hwims/portal/web/wasserstand-uebersicht.

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht Bürgerinnen und
Bürgern die Untere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises zu den
allgemeinen Sprechzeiten telefonisch unter 03735 601-6190 zur
Verfügung.

n Pressekontakt: 
André Beuthner
Büro des Landrates - Pressestelle
Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456
Annaberg-Buchholz
Telefon 03733 831-1008; Fax 03733 831-1027
E-Mail    andre.beuthner@kreis-erz.de 
Internet www.erzgebirgskreis.de

n 7. Aufruf zum Waldumbau außerhalb von 
Schutzgebieten und Verjüngung natürlicher 
gebietsheimischer Waldgesellschaften 
in Schutzgebieten

Die Situation in den sächsischen Wäldern bleibt weiterhin ange-
spannt. Die Großschadenereignisse der vergangenen beiden Jahre -
Stürme, Schneebrüche, Dürre und Borkenkäferbefall – haben auf
zahlreichen Flächen zur Vernichtung oder Zerstörung von Waldflä-
chen geführt. Besonders Nadelholzreinbestände aus Fichten oder
Kiefern sind stark betroffen. Dort sollten Waldbesitzer schnell und
zielgerichtet handlungs- und einsatzfähig sein. Für diesen Einsatz
sind nicht nur Arbeitskapazitäten, sondern auch erhebliche finan-
zielle Aufwendungen notwendig.
Um den Waldbesitzern finanzielle Unterstützung bei der Wiederauf-
forstung und dem Umbau gefährdeter Bestände zu gewähren,
wurde ein weiterer Aufruf zur Einreichung von Förderanträgen für
Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten und Verjüngung
gebietsheimischer Waldgesellschaften in Schutzgebieten veröffent-
licht. Dafür wird ein Budget in Höhe von 1,85 Mio. Euro bereitge-
stellt. Die Anträge können ab dem 22.10.2019 und bis zum
17.12.2019 gestellt werden. 
Die entsprechenden Formulare werden im sogenannten Förderpor-
tal auf der Internetseite des Sächsischen Staatsministerium für
Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) unter https://www.smul.sach-
sen.de/foerderung/3527.htm bereit gestellt. Im Zusammenhang mit
der Beschaffung und Pflanzung von Bäumen oder Saat können
auch die Teilmaßnahmen Vorwuchsbeseitigung, Bodenvorarbeiten,
die Errichtung eines erstmaligen Wildschutzes und bis zu zwei
Kulturpflegen innerhalb eines Jahres nach Begründung gefördert
werden.
Es wird empfohlen, sich bei konkreten Fragen zur Förderung an den
zuständigen Revierleiter für Privat- und Körperschaftswald des
Staatsbetrieb Sachsenforsts (Link zu Förstersuche:
https://www.sbs.sachsen.de/foerstersuche-27430.html) oder die
Bewilligungsstelle Forstförderung in Bautzen zu wenden.   

n Revier Zwönitz: 
Michael Melzer: Tel.: 037296 926 0 011/ Mobil: 0172 79 38 293
Sprechzeiten: dienstags 15:00 bis 18:00 Uhr

n Bewilligungsstelle Forstförderung
Paul-Neck-Straße 127
02625 Bautzen
Telefon: (03591) 21 60
E-Mail: poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de

n ACHTUNG!

Bewegungsjagd – Sperrung der Waldwege am 13. Dezember
2019 in der Zeit 06:00 bis 15:00 Uhr
In Zusammenarbeit mit dem Sachsenforst Chemnitz findet am 13.
Dezember 2019 eine Bewegungsjagd im Hauwald und Bürger-
wald/Querbachtalsperre statt. 
Hierfür werden in der Zeit von 6:00 bis 15:00 Uhr aus Sicherheits-
gründen die Waldwege und Zufahrten gesperrt!
An diesem Tag sind fast alle Jagdeinrichtungen mit Schützen
besetzt. Treiber und Jagdhunde bewegen sich frei im Wald. Es
werden von Seiten des Landesjagdverbandes Sachsen hochqualifi-
ziertes Jagdpersonal sowie gut ausgebildete Jagdhunde eingesetzt. 
Damit ausgeschlossen werden kann, dass an oder durch Reiter,
Spaziergänger, Pilzsammler, Fahrradfahrer etc. Unfälle geschehen,
werden die Waldwege gesperrt.

n Kontaktadresse für Fragen:
René Harzer (Beisitzer Landesjagdverband Sachsen) 
Telefon: 0170/1630903
E-Mail: rene.harzer@jagd-sachsen.de, www.ljv-sachsen.de
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n Retter in der Not, unsere Freiwilligen Feuerwehren 

Ja, Retter in der Not sind sie, alle
unsere Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehren, doch tragen
sie zu so viel mehr bei als Brände
zu löschen und Unfallautos zu
bergen. Sie leisten ebenfalls
wichtige kulturelle Beiträge,
lehren Normen und Werte, aber
auch Traditionen.  

So gibt es beispielsweise bei
unserer Ortsfeuerwehr Beutha
eine jährliche Tradition des Weihnachtsmannaufweckens. Was Sie
dort erwarten können erfahren Sie jetzt…
„Weihnachtsmann – weck auf !!!“

Bald schon ist es wieder soweit – der Verein der Freiwilligen Feuer-
wehr Beutha lädt Groß & Klein recht herzlich am 30. November 2019
zum Aufwecken des Weihnachtsmannes ins Gerätehaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr ein!
In diesem Jahr erfolgt in der Kaffeestube der Anschnitt eines
Riesenstollens mit anschließender Bastelrunde von Wichtelmützen,
zu der alle herzlich eingeladen sind.
Die Grundschüler der Grundschule Beutha sorgen mit weihnachtli-
chen Liedern, besonders aber die Viertklässler mit dem Theater-
stück "Der verschwundene Stern“, für weihnachtliche Stimmung.
Außerdem stehen an diesem Tag auch allen Interessierten die Türen
der sanierten Grundschule Beutha offen – sie lädt zum „Tag der offe-
nen Tür“ ein!
Bisher ist es in jedem Jahr gelungen, durch das gemeinsame Rufen
aller Kinder und Erwachsenen, den Weihnachtsmann zu wecken ...
hoffen wir, dass es uns auch in diesem Jahr wieder gelingen wird!
Denise Klaus
Im Namen des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr Beutha
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n Konzert des Kammerchores 
„Belcanto Zwickau e.V.“

Der Kammerchor „Belcanto“ aus Zwickau gastiert am 8. Dezember
2019 in der Marienkirche
in Stollberg. Der Chor
präsentiert in diesem
Jahr gemeinsam mit dem
Männerchor „Lieder-
kranz Zwickau“ ein
Adventsprogramm mit
Werken aus verschiede-
nen musikhistorischen
Epochen von der Renais-
sance bis zur Gegen-
wart. Die Sängerinnen
und Sänger beider Chöre
freuen sich auf die
Begegnung mit ihrem
begeisterungsfähigen
Stollberger Publikum.

Das Konzert beginnt
um 15:00 Uhr – Einlass
ist ab 14:15 Uhr.

Anzeigentelefon: 037208/876-100 



Nichtamtlicher Teil Stollberger Anzeiger · Nr. 11 · 23. November 2019

13

C
M
Y
K



Stollberger Anzeiger · Nr. 11 · 23. November 2019 Nichtamtlicher Teil

14

C
M
Y
K

Modelleisenbahnclub Stollberg e.V.
Bahnhofstraße 2 | 09366 Stollberg

Tel.: 037296 12535 | E-Mail: info@mec-stollberg.de
Internet: www.mec-stollberg.de

Der MEC Stollberg führt auch in diesem Jahr eine Modelleisenbahn-
ausstellung durch, die im Kulturbahnhof, 09366 Stollberg, Bahnhof-
straße 2 stattfindet. 

n Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Sa,    7. Dezember  2019    10:00–12:00 Uhr     13:30–18:00 Uhr
So,    8. Dezember  2019   10:00–12:00 Uhr     13:30–18:00 Uhr
Sa,  14. Dezember  2019   10:00–12:00 Uhr     13:30–18:00 Uhr
So,  15. Dezember  2019   10:00–12:00 Uhr     13:30–18:00 Uhr
                                                                         
Fr,   27. Dezember  2019                                   13:00–18:00 Uhr
Sa,  28. Dezember  2019                                  13:00–18:00 Uhr
So,  29. Dezember  2019                                  13:00–18:00 Uhr
Mo, 30. Dezember  2019                                  13:00–18:00 Uhr
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n Einladung zur
Ortsweihnachtsfeier

Am 7. Dezember findet in der Turn -
halle Mitteldorf unsere Ortsweih-
nachtsfeier statt. Beginn ist 14:00 Uhr
mit Kaffee und Stollen und Advents-
musik.

Für die Beanspruchung der Lachmus-
keln sorgt das Theaterstück „Die ver -
passte Italien-Reise“ und die „Boogie-
Legs“ erfreuen mit ihrem Auftritt die
Gäste. Außerdem gibt es eine erzgebir-
gische Überraschung.

Wir laden alle herzlich ein und freuen
uns auf einen gemütlichen Nachmittag.

Gisela Augustin,
Ortschaftsrat Mitteldorf
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n Theater der Dichtung mit Texten von Klaus Mann 
in Stollberg 

Am Sonntag, dem 24. November 2019, um 15 Uhr macht die litera-
rische Lesereihe des Eduard-von-Winterstein-Theaters zum ersten
Mal in dieser Spielzeit wieder im Kulturbahnhof in Stollberg Station.
Unter der Überschrift „Jubiläum“ lesen Silvia Giese und Christiane
Schlott Texte von Klaus Mann. 
Stollberg. In dieser Spielzeit feiert die Lesereihe „Theater der Dich-
tung“ ein kleines rundes Jubiläum, denn das Eduard-von-Winter-
stein-Theater Annaberg-Buchholz präsentiert die musikalisch
umrahmte literarische Lesereihe nun bereits im 10. Jahr. Gelesen
werden daher Werke, die genauso in diesem oder nächsten Jahr ein
Jubiläum zu feiern haben. 
Klaus Mann, geboren 1906 und gestorben 1949 (also vor 70 Jahren),
war ein Kind seiner aufbrechenden, zügellosen, grauenvollen Zeit,
ein Künstler, ein Getriebener, ein Soldat im Kampf gegen die eigene
fremdgewordene Heimat, ein scharfer Beobachter, ein ewig im
Schatten seines Vaters leidender Schriftsteller. Unter dem Titel
„Ruhe gibt es nicht, bis zum Schluss!“ lesen Schauspieldramaturgin
Silvia Giese und Schauspielerin Christiane Schlott aus seinem
schöpferischen Schatz und erzählen daneben mit seinen Worten
von der Welt zwischen den beiden Katastrophen des zwanzigsten
Jahrhunderts. Für musikalische Begleitung sorgt Friedhelm Peters
an der Harfe. 
Im weiteren Verlauf der Spielzeit 2019/2020 werden Werke von Erich
Kästner, Gottfried Keller und Ildikó von Kürthy zu hören sein. 

Sonntag, 24.11.2019, 15 Uhr
Kulturbahnhof, Bahnhofstraße 2, 09366 Stollberg/Erzgeb. 

Kartenpreise: 
5,00 €; 3,00 € ermäßigt 
Karten sind erhältlich in der Stadtbibliothek Stollberg, Schiller-
platz 2, 09366 Stollberg/Erzgeb., Telefon: 037296–2237 
und an der Tageskasse 
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n Veranstaltungen im 
Bürgerbegegnungszentrum

• Hausleitung: Telefon 037296 / 932311,
Fax 932312 Internet: www.dasdue-
rer.de | E-Mail: post@dasduerer.de

• Spielplatz: Mo bis So und nach Verein-
barung 14:00–19:00 Uhr

• Café „dürer“, Telefon 037296 / 932319
Montag bis Sonntag, 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein groß & klein e.V., Telefon
037296 / 932321 
Kinder-Freizeit-Treff
Montag bis Freitag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Wochenende nach Vereinbarung

• Behindertenverband – Ortsgruppe
Stollberg
Telefon 037296 / 932323
Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr

• Eltern-Kind Treff  mit dem Verein groß
& klein: jeden Do ab 09.30 Uhr

• Schachclub Stollberg: jeden Mi ab
17:00 Uhr

• Spielenachmittag: Dienstag, 17.12.,
14:00 Uhr

• Musikkreis: Dienstag 03.12., 14:00 Uhr
• Blutspende HAEMA: Mittwoch, 18.12.,

14 bis 19 Uhr
• Stricklieseln: Dienstag, 10.12., 

14:00 Uhr
• SHG Parkinson: letzter Mo im Monat –

14:00 Uhr
• Aquarellmaler: Freitag, 06.12., ab

17:00 Uhr
• Jugendschach: Mittwoch, 11.12., ab

17:30 Uhr

Unser Haus bleibt vom 24. Dezem-
ber bis zum 26. Dezember 2019 und
vom 31. Dezember 2019 bis zum
1. Januar 2020 geschlossen.

Zum Abschluss unseres Projektes „Berufe“
feierten wir im vergangenen Monat ein
Kinderfest. Bei sommerlichen Temperaturen
begrüßten wir um 15.00 Uhr unsere Gäste.
Zur Einstimmung sangen und bewegten
sich die Kinder und Gäste zum Handwerker-
lied.
Dann ging es auf Entdeckungsreise durch
unseren Garten, denn dort fanden die
Kinder die verschiedenen Berufe mit span-
nenden Aktivitäten.
Nur beim Friseur mussten sie still sitzen.
Frau Buch und Frau Hauser öffneten an
diesem Nachmittag ihren Friseursalon „Flot-
te Locke“. Mädchen mit langen Haaren
verließen mit kreativen Flechtfrisuren und
Spangen den Salon. Kurzhaarige  bekamen
eine tolle Gelfrisur.
Bei Frau Ontyd und Frau Mitzkus konnte
man eine Biocreme für den alltäglichen
Gebrauch und für jeden Hauttyp herstellen.
Hausfrauliche Fähigkeiten waren beim Spiel
mit Frau Friedrich gefragt. Wer konnte am
schnellsten Wäsche aufhängen. Der Um -
gang mit Klammern war gar nicht so leicht!
In der Bäckerei „Erler“ konnte man Plätz-
chen ausstechen. Und das macht nicht nur
in der Weihnachtszeit Spaß! Doch diese
Plätzchen konnte man nicht essen, denn sie
waren aus Salzteig. Die Kinder nahmen sie
zum Dekorieren mit nach Hause.
Viel Zuspruch und Begeisterung fand der
Tanzclub mit Frau Georgi. Rhythmus und
Bewegung fanden bei allen Mitwirkenden
großen Anklang.
Baumeisterliche Fähigkeiten stellten die
Kinder bei Frau Drechsler unter Beweis.
Wer baut den höchsten Turm? Mit den über-
großen Bausteinen war es selbst für die
Jüngsten kein Problem.
Wo gehobelt wird, fallen auch Späne. Für
den „Ernstfall“ war vorgesorgt. Die Kranken-
schwestern Frau König und Frau Glaser
mussten an diesem Tag keine Verletzungen
behandeln, sie waren prophylaktisch tätig.

So lernten die Kinder das Messen des Blut-
drucks und das richtige Verbinden.
Bei Herrn Mitzkus übten die Kinder das
„Löschen“ mit einem Wasserschlauch. Das
Ziel war ein Dosenturm. Dabei assistierte
die Tochter Nele.
Alle Aktivitäten wurden auf einer Hand-
werkskarte abgestempelt.
Ein Dankeschön an alle Mitarbeiter und
Mitwirkende, die zum Gelingen des Festes
beitrugen.
Besonderen Dank an die Eltern für das
leckere und gesunde Buffet sowie an Herrn
Ludwig (Drogerie Tränkner) für das Bereit-
stellen der Fotobox. Gegen 17.00 Uhr been-
deten wir unser Kinderfest.

n Herbstzeit
Die Kastanienbäume in unserem Garten
hängen in diesem Jahr voller Früchte. Eimer
und Schubkarren sind schnell gefüllt und
was man damit alles machen kann! Basteln.
dekorieren, zählen, werfen und ……
In unserer Herbstwoche beschäftigten wir
uns altersspezifisch mit der 3. Jahreszeit.
Fleißig haben die Eltern mit ihren Kindern
Obst, Gemüse und Blumen dekorativ arran-
giert. So entstanden kleine Ausstellungen.
Der herbstliche Inhalt bot vielfältige Anre-
gungen für die weitere Arbeit. Kuchen
backen, Obstsalat zubereiten, Kürbis
aushöhlen und dekorativ verwenden …
Zum Elternabend, Anfang Oktober, konnten
dann alle Eltern die Ausstellungen in den
Gruppenräumen bewundern. In diesen
Auftaktelternabenden erhielten die Eltern
gruppenspezifische Informationen über die
bevorstehenden Vorhaben.
Frau Buch und Frau Röthig, die beiden

Papilio-ElternClubbegleiterinnen, gaben
einen Einblick in ihre Arbeit und weckten
das Interesse an der nächsten Veranstal-
tung im kommenden Jahr. 
Das Team vom Kindergarten
„Zwergenhaus“

n Festliches und Herbstliches aus dem Papilio – 
Kindergarten „Zwergenhaus“ der Lebenshilfe Stollberg gGmbH

Denken Sie
an Ihre
Weihnachts-
anzeige!

Buchen Sie jetzt!
Telefon 037208 876200
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n Ein spannender Vormittag in der Chemnitzer Messe

Am Freitag, dem 25.10. 2019
herrschte in der Vorschulgruppe
große Aufregung. Alle Kinder brach-
ten ihren Kindersitz mit, denn wir
fuhren mit Kleinbussen nach Chem-
nitz.
Ziel war die Messe, denn dort wurde
am Wochenende der „Große Preis
von Sachsen“ ausgetragen. Haupt-
akteure waren die Pferde und ihre
Reiter und wir durften dabei sein.
Zur Eröffnung zeigten uns die jungen
Reiter, gemeinsam mit ihren Vierbei-
nern ein eigens für Kinder konzipier-
tes Showprogramm. Interessiert und begeistert verfolgten wir die
Sprünge, das schnelle Wenden und den Zielgalopp. Die Zuschauer
bedankten sich mit kräftigem Beifall.
Zum Abschluss kam „Ostwind“ das Filmpferd. Wir erfuhren, dass es
für einen Film mehrere „Ostwinde“ geben muss. Denn jedes Pferd
zeigt nur das, was es gut kann und was ihm Freude bereitet. Damit
alle „Ostwind–Darsteller“ im Film gleich aussehen, wurde uns das
Schminken des Pferdes am Kopf (Delphin) und Fesseln gezeigt.
Höhepunkt war das Reiten ohne Sattel, Steigbügel und Trense. Ein
beeindruckendes Pferd mit einer einfühlsamen Trainerin.
Besonderer Dank gilt den Fahrern vom Fahrdienst, Frau Blüml und
Herrn Bendig, die für eine entspannte Hin- und Rückfahrt sorgten.
Rita Röthig und Marina Mothes,
Papilio Kindergarten „Zwergenhaus“ 
Der Lebenshilfe Stollberg gGmbH

n Ein schaurig-schönes Spektakel 
bei den „Clever Kids“

Halloween ist in Deutschland als Trend längst angekommen und so
feierten auch die Kinder der Fremdsprachenkindertagesstätte
„Clever Kids“ zum zweiten Mal, gemeinsam mit ihren Eltern und
dem Erzieherteam, eine schaurig-schöne Halloween-Party. Kreative
Verkleidungen wie klappernde Skelette, gruselige Gespenster, flat-
ternde Fledermäuse und kreischende Hexen verwandelten am
Nachmittag vor Halloween das Außengelände der Kita zu einem
Gruselkabinett. 
Auch in diesem Jahr hatte das Kita-Team ein spannendes
Programm für die Kinder und ihre Familien zusammengestellt. Wer
wollte, konnte sich auf der Bastelstraße kreativ betätigen und Hallo-
ween-Deko für zuhause anfertigen. 
Zwischen den mystisch beleuchteten Spinnennetzen fanden
unheimliche Bewegungsspiele wie z. B. „Augapfel-Lauf“, „Geister-
Rennen“, „Mumien Wickeln“ und „Gespensterkegeln“ statt. In den
Fühlboxen konnten die ganz Mutigen viele „eklige“ Dinge ertasten
und erraten, was es wirklich ist.
Beim Kürbisschnitz-Wettbewerb durften die Kinder bereits im
Vorfeld mit ihren Eltern einen Kürbis schnitzen. Am Tag vor der
Halloween-Party war es dann soweit und alle Kinder brachten ihre
Kürbisse mit in die Kita. Von einer Kinderjury wurden alle Kunstwer-
ke ganz genau begutachtet und die drei schönsten Kürbisse ausge-
wählt. Zur Halloween-Party folgte dann die Siegerehrung und die
Gewinner sowie alle anderen kleinen Künstler konnten sich über ihre
Preise freuen. 
Bei so viel schaurig Schönem mussten sich unsere kleinen Gespen-
ster schließlich auch stärken. Hierbei konnten leckere Halloween-
Snacks wie beispielsweise „Hotdogs mit Würmer-Salat“ helfen.
Nach einem kräftigen Schluck „Drachenblut“ und etwas „Monster-
schleim“ ging es anschließend mit Laternen zum Halloween-
Umzug. 
Und wieder einmal ging ein wunderschönes Kinderfest zu Ende. 
Das Team der Kita „Clever Kids“ möchte diese Gelegenheit nutzen
und sich bei der tollen Elternschaft bedanken, die nicht nur tatkräftig
die Events unterstützt, sondern auch durch eine rege Teilnahme die
Feste zu etwas Besonderem macht!
Das Team der Kita „Clever Kids“

n Die Gänseblümchen denken an die Ärmsten…

Auch in diesem Jahr beteiligten sich die Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen der Kita „Gänseblümchen“ der Lebenshilfe Stollberg gGmbH
an der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“. 
Eine reichliche Woche lang brachten die Familien und Erzieherinnen
viele nützliche Dinge, aber auch Spielsachen und Süßigkeiten mit in
die Kita. Ende Oktober war so eine große Menge an Zahnbürsten,
Zahncremes, Duschgelen, Schreib- und Malutensilien, Schuhen,
Kleidung und vielem mehr für die Kinder in den armen Regionen
dieser Welt zusammengekommen. 
Liebevoll packten die Kinder gemeinsam die dafür bereit gestellten
Kartons. Sie unterhielten sich in ihren Gruppen, aber auch darüber,
dass es Kinder auf dieser Erde gibt, die nicht genug zu essen und
noch nie ein Geschenk bekommen haben. Es war ein Strahlen in
den Augen der Kinder zu sehen, als sie sich überlegten, wie sehr
sich die beschenkten Kinder wohl freuen werden, wenn sie so ein
schönes Weihnachtsgeschenk erhalten. 
Am 4. November wurden die gepackten Kartons abgeholt und für
den Transport vorbereitet. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen
Unterstützern diese Aktion.
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n KiTa-Spielothek – neue Spiele für 
Kindertagesstätte „Regenbogen“ aus Beutha 

Initiative von Mehr Zeit für Kinder e.V. stattet Kindertagesstätte
„Regenbogen“ mit Spielwaren aus 
Die Kindertagesstätte „Regenbogen“ des
Diakonischen Werkes Annaberg-Stollberg
e.V. zählt zu den Gewinnern der „KiTa-
Spielothek“ 2019 und erhält damit ein
umfangreiches Spielwarenpaket mit
wissenschaftlich geprüften Produkten.
Das Besondere an der „KiTa-Spielothek“:
Die Produkte sollen auch an die Familien
der Kinder zum gemeinsamen Spielen zu
Hause ausgeliehen werden. 
Die Kita „Regenbogen“ hat sich am Aufruf der Initiative „KiTa-Spie-
lothek“ des Mehr Zeit für Kinder e.V. beteiligt und ein umfangreiches
Spielwarenpaket gewonnen. Insgesamt werden in diesem Jahr 500
Kitas ausgestattet. Die Initiative „KiTa-Spielothek“ möchte spiele-
risch die Entwicklung von Kindergartenkindern fördern und durch
die Ausleihe der Produkte zu den Familien nach Hause die Spielkul-
tur in den Familien stärken. Gesponsert werden die Produkte in
diesem Jahr von den Herstellern Bruder, Ravensburger, Zapf Crea -
tion, Little Tikes und rolly toys. 

n In den Herbstferien

…fand im Rahmen der Schulsozialarbeit an der Altstadtschule Stoll-
berg eine Ferienbetreuung für unsere Schüler statt. 
Wir starteten am Mittwoch der zweiten Woche mit einem leckeren
Frühstück in den Tag und wurden danach kreativ tätig. Mit viel
Fantasie und bunten Textilfarben entstanden selbst bemalte Kissen

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushaltes.

und Rucksäcke, die ihren Einsatz
nun vielleicht im Sport finden.
Zum Mittag gab es für die kleinen
Künstler eine Stärkung: „Nudeln
mit Bolognese-Sauce“ – natür-
lich mit viel Liebe und frischen
Zutaten selber zubereitet.
Am Donnerstag ging es bei herr-
lichem Wanderwetter raus in die
Natur. Mit Picknick und Ruck-
säcken bepackt machten wir uns
auf in Richtung Tierheim. Dort
freute sich der Schäferhund
„Buddy“ auf einen langen Wald-
spaziergang mit uns. Auf dem
Rückweg machten wir am Walk-
teich Rast und ließen den Tag auf dem Spielplatz ausklingen. Für
den Freitag wünschten sich die Kids einen Besuch im Kino. Also
fuhren wir gemeinsam mit der City-Bahn nach Chemnitz. Nach
einem Stadtbummel und mittags bei McDonald s, besuchten wir
den Film „Dem Horizont so nah“. Dieser sehr schöne, aber leider
auch tränenreiche Film basiert auf einer wahren Geschichte und ließ
uns noch lange darüber nachdenken.
Es war eine schöne Zeit mit Euch und ich wünsche Euch nun einen
guten Start für die letzte Etappe in diesem Jahr!
Manuela Pechfelder, 
(Schulsozialarbeit an der Altstadtschule Stollberg
Träger: Lebenshilfe Stollberg gGmbH)
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n Tag der offenen Tür am Carl-von-Bach-Gymnasium
Stollberg am 1. Februar 2020

Schüler der Klassen 4 der Grundschulen bzw. Schüler der 5. und 6.
Klassen an den Oberschulen, Eltern sowie weitere Interessenten
sollten sich den 1. Februar 2020 im Kalender dick anstreichen. Für
diesen Samstag lädt das Carl-von-Bach-Gymnasium Stollberg ab
10:00 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein. Die Lehrer und Schüler
geben bis 13:00 Uhr einen Einblick in den Schulalltag. 
Vorgestellt werden u. a. die Profile, die Fremdsprachen, der bilingua-
le Unterricht sowie Ergebnisse des Unterrichts. Informationen erhal-
ten die Besucher auch zu den weltweit anerkannten Zertifikatsprü-
fungen in den Fächern Englisch und Französisch. 
Die Schulleiterin, die Beratungslehrerinnen und die Schulsozial -
arbeiterin halten sich zur individuellen Beratung bereit. Die Besucher
erwartet ein vielfältiges Programm. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
Die Organisatoren

➜ Weitere Informationen ab Januar 2020 unter
www.gymnasium-stollberg.de

Was stört dich an/ in deinem
Wohnort Stollberg?
• der Vandalismus, dass neue

Dinge zerstört werden: 
z.B. auf dem Aldi-Dach +
die neuen Bänke am 
Schillerpark 

• im Bürgerpark ist nichts los
• kein W-LAN im Marienpark
• keine Beleuchtung im

Skatepark
• keine Regenschutz am

Skatepark
• City-Bahn fährt am

Wochenende weniger
• es ist zu viel für Kids in

Stollberg los und zu wenig
für Jugendliche 

Was gefällt dir an deinem
Wohnort Stollberg?
• das Aldi-Dach
• das Pipe Fest (Bahnhoffest)
• die Jugendfeuerwehr
• chillen am Markt mit 

Freunden
• der WALKBEACH
• die neuen Bänke am 

Schillerplatz
• die Einkaufsnacht + 

Veranstaltungen in der Stadt 
• die Citybahn-Anbindung 
• die Cross-Strecke am

Skihang
• die Räume für Veranstaltun-

gen  im „Dürer“
• der Flohmarkt im Schlacht-

hof
• die Bibliothek
• dass Stollberg nachts so toll

beleuchtet ist
• das Eventcenter

Nächster Termin:
6. Dezember 2019, um 16:00 Uhr
Pink Panther am Bahnhof

n Dokumentation zur Jugendideenwerkstatt 
am 1. November 2019

• Initiatoren:
Juleukas Stollberg (Junge Leute für Ihr Kaff) , Stadt Stollberg,
Flexibles Jugendmanagement/ Kreisjugendring Erzgebirge e.V., 
Jugendclub Pink Panther (Selbsthilfe Jugendtreff 
Pink Panther e.V.) 

• Finanzieller Support: Stadt Stollberg, Servicestelle Kinder- und
Jugendbeteiligung (Kinder und Kinder und Jugendring 
Sachsen e.V.)

n Das Wichtigste in Kürze!
Wir konnten mit unserer Ideenwerkstatt nur wenige junge Menschen
erreichen, obwohl die Stadt Stollberg alle Vereine angeschrieben
hatte, wir großzügig Werbung verteilt haben (auch in den Schulen)
und als Abendprogramm noch eine Disco geplant war. Das hat uns
jedoch nicht daran gehindert, intensiv zu arbeiten. Insgesamt haben
neun Jugendliche/ junge Erwachsene ihre Ideen eingebracht und
hatten einen tollen Abend. Wir haben erfahren, dass sich in Stollberg
Kids in ihrer Freizeit oft draußen (auf öffentlichen Plätzen) aufhalten
und dass es viele Dinge gibt, die junge Stollberger*innen in ihrer
Stadt gut finden. Im Folgenden sind die Ergebnisse des Abends
zusammengefasst. Im ersten Schritt haben wir gefragt, was den
Teilnehmer*innen an Stollberg gefällt und was nicht.

Im Schritt zwei haben wir Dinge gesammelt, die die Teilneh-
mer*innen konkret verändern wollen:
• mehr für Jugendliche machen
• ungestörte Outdoor-Treffpunkte (wo auch laut Musik gehört

werden kann) schaffen
• Aktivitäten für Mädchen organisieren
• eine offene Platzzeit für einen Beachvolleyplatz anbieten
• eine Liste mit Buchvorschlägen für Neubestellungen an die Bibo

schicken
• eine öffentliche Graffitiwand eröffnen + einen Graffitiwettbewerb

veranstalten
• ein Fest/ einen Contest an der Skateanlage am Bahnhof organi-

sieren (mit cooler Musik und Wettbewerbe für verschiedene
Altersgruppen)

• Umsetzen der Outdoor-Sportgeräte, denn Anwohner*innen
können direkt drauf schauen

• ein Dach über das Rosengitter hinter dem Dürer bauen

Wie geht es jetzt weiter?
Die Ideen wollen wir im nächsten Schritt in Projekte umwandeln.
Natürlich können neun Jugendliche nicht alles und vor allem nicht
allein umsetzen. Deshalb werden wir beim nächsten Treffen noch
einmal eine Prioritätenliste erstellen und einen Meilensteinplan
entwerfen. Kids ab elf Jahren und Jugendliche können gern einfach
so vorbeikommen. 

Ort: Jugendclub Pink Panther
(Haus am Bahnhof, Hohensteiner Straße 15)
Infos: gibt es bei Katja Mehlhorn 
vom Flexiblen Jugendmanagement, katja.mehlhorn[at]kjr-erz.de,
Mobil: 0176/62960398

Bis bald eure JULEUKAS (Junge Leute für Ihr Kaff)!
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n Verein Wildvogelauffangstation Stollberg und
Westerzgebirge e.V. – eine wahre Geschichte

Hallo Ihr Menschen, ich bin ein junger Mauersegler, möchte die Welt
erkunden und tausende Kilometer nach Afrika fliegen. Wir Mauer-
segler verbringen unser ganzes Leben im Flug, wir können eine
Hirnhälfte ausschalten und „schlafen“, wir essen und trinken im
Flug. Wir rasten nie irgendwo, nur zum Brüten und Füttern unserer
Brut. Wir sind Hochleistungssportler, führen unglaubliche Flugma-
növer durch. Wenn wir rufen, schrillt die Luft – wir sind Künstler. Und
ich war einer von ihnen. Ich freute mich auf mein einziges Leben…
Dann aber fiel ich im Ringen um Futter aus meinem Nest. Meine
Eltern schafften es nicht, uns genügend Futter zu bringen. Es gab
viel zu wenige Insekten. Ihr Menschen habt die meisten vergiftet,
ihnen den Lebensraum genommen und nicht daran gedacht, dass
sie für uns Vögel überlebenswichtig sind. So fiel ich hungrig auf den
Boden, getrennt von meinen Geschwistern, ohne Wärme, Nahrung,
Schutz. Ich wurde gefunden – leider viel zu spät. Von unerfahrenen
Menschen, die nicht wussten, wohin mit mir, die nicht helfen konn-
ten. Mein Gewicht war lebensbedrohlich niedrig. Kein Futter, kein
Wasser hätte geholfen, weil mein Körper in diesem Zustand nicht
mehr verdauen konnte. Weit und breit gab es keine Wildvogelauf-
fangstation, in der mir kompetente Mitarbeiter mit Infusionen und
Wärme hätten helfen können. Zu spät fand man jemanden, aber auf
dem Weg dorthin, kurz vor dem Ziel, habe ich meine Flügel ausge-
breitet und bin über die Regenbogenbrücke geflogen…
Dabei hatte ich nur dieses eine Leben!
Mein letzter Wunsch an Euch Menschen: Besinnt Euch und denkt
in Eurem Handeln immer an die Folgen für die Natur, vergiftet nicht
unsere Nahrung und erhaltet unsere Lebensräume und die der
Insekten. Helft und spendet, um Rettungsstationen für uns Vögel zu
schaffen! Viele Arten von uns sind gefährdet.

Ein stummer Frühling ohne unseren Vogelgesang – könntet Ihr Euch
das vorstellen?
Liebe Mitbürger von Stollberg und Umgebung, diese kleine
Geschichte ist wahrheitsgemäß. Es gibt auch viele andere – von
Spechten, Staren, Eulen, Falken, Kiebitzen, Schwalben und anderen
Vögeln. Sie alle haben es heute schwer, aus oben genannten Grün-
den.
Wir haben sie deshalb unserer Bitte vorangestellt, mit einer Spende
den Aufbau einer Wildvogelauffangstation zu unterstützen. Wir sind
ein neu gegründeter Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat,
dem dramatischen Vogelsterben etwas entgegen zu setzen. Die
meisten von uns sind so genannte “Päppler”, mit unseren privaten
Mitteln versuchen wir, zu uns gebrachten, verletzten, verhungern-
den oder aus dem Nest gefallenen Vögeln zu helfen, sie tierärztlich
versorgen zu lassen und nach Genesung der Natur wieder zurück-
zugeben. Nicht jeder von uns hat eine Voliere, wir nutzen Zimmer,
Gartenhäuser und schränken uns zugunsten der Vögel ein. Aber die
Kapazität für die jedes Jahr steigende Zahl der hilflosen Vögel reicht
schon lange nicht mehr aus! Deshalb wollen wir eine Auffangstation
für Wildvögel schaffen, die dann als bekannter Anlaufpunkt viel
mehr Vögel retten kann, als das jetzt möglich ist. Gleichzeitig wollen
wir Wissen weitergeben, allen Interessierten die Natur nahebringen.
Wir wissen, es wird ein sehr schwerer Weg. Aber wir haben Hoff-
nung, weil uns die Stadt Stollberg mit dem Objekt Katzenstein eine
optimale Möglichkeit zur Realisierung unseres Vorhabens bietet.
Es werden größere Investitionen nötig sein, um unsere Arbeit dort
aufnehmen zu können. Wir sind bemüht, viel gebrauchtes Material
zu verwenden, auch so genannte „Fördertöpfe“ zu nutzen. Doch
ohne die Spenden von vielen Bürgern werden wir es nicht schaffen.
Unser erstes Ziel ist die Errichtung von drei großen Volieren für Greif-
vögel und Eulen sowie fünf Volieren für Singvögel. Selbstverständ-
lich werden wir über die Ergebnisse der Spendenaktion berichten,
über den Baufortschritt und über die Verwendung der Mittel. Wir
werden unsere Pläne vorstellen und hoffen, dass der eine oder
andere Naturfreund Lust bekommt, mitzumachen. Gerne beantwor-
ten wir Ihre Fragen. Für Spenden gibt es selbstverständlich eine
Spendenquittung.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns unterstützen könnten,
auch die kleinste Spende zählt!

Unsere Kontonummer bei der Erzgebirgssparkasse
lautet: DE25 8705 4000 0725 0575 48

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Hilfe und wünschen Ihnen eine
schöne Vorweihnachtszeit.
Im Namen der Mitglieder unseres Vereines
Eva-Maria Müller

n Kontakte:
1. Vorsitzende Eva-Maria Müller, Stollberg, Tel.  0172 8743177
2. Vorsitzender Frank Hösel, Chemnitz, Tel. 0157 36158224
Schatzmeisterin Petra Holler, Dorfchemnitz, Tel. 0176 44261284



Stollberger Anzeiger · Nr. 11 · 23. November 2019 Nichtamtlicher Teil

24

C
M
Y
K

n Judo
Am 26.10.2019 fand in der Stollberger Drei-
feldhalle des Carl von Bach Gymnasium 
das 3.Erzgebirgsrandori „Rudi Schulz“ statt,
welches gleichzeitig als Jubiläumsturnier
zum
60jährigen Bestehen des Vereins ausgetra-
gen wurde. 
Der 1.Judoclub Stollberg hatte 176 Sportle-
rinnen und Sportler aus 16 Vereinen zu
Gast.
Die Vergleiche wurden in den Altersklassen
U7 bis U18 ausgetragen.
Um der Bezeichnung „Randori“ (Übungs-
kampf) gerecht zu werden, teilte man die
Judokas
in gewichtsnahe Klassen ein. Somit wurde
erreicht, dass nahezu keine Kämpferin oder
Kämpfer kampflos nach Hause fahren
musste. Außerdem konnte jeder die Gele-
genheit zu Freundschaftskämpfen nutzen.
Für den JC Stollberg gingen 4 Mädchen und
14 Jungen an den Start.
Die Ausbeute kann sich sehen lassen. Mit
8x Gold, 4x Silber, 4x Bronze und 2x den
4.Platz, belegten die Gastgeber in der
Mannschaftswertung hinter dem JSV 61
Zwickau den 2.Platz vor dem JV Ippon
Rodewisch. 

n Die Platzierungen der Stollberger:
Platz 1 belegten:
Frey, Rouven U11
Schüppel, Valentin U15

Singer, Ben U13
Muzulchanow, Mansur U15
Hubel, Anselm U13
Singer, Marc U15
Müller, Ares U13
Blümich, Wencke U18

Platz 2 belegten:
Muzulchanow, Amir U7
Schelter, Levi U11
Lasch, Maurice U13
Schreiter, Anneka U18

Platz 3 belegten:
Oeser, Felix U11
Richter, Marlene U13
Enderlein, Anna U15
Madl, John U15

Platz 4 belegten:
Hannapp, Thomas U11
Poitz, Nick U11 

Die Stollberger Judokas bedanken sich bei
allen angereisten Vereinen für ihre Teilnahme
und deren Disziplin, wodurch ein reibungs-
loser Ablauf der Veranstaltung möglich war.
Auch bei den zahlreichen Helferinnen und
Helfern, Sanitätern, Kampfrichtern, ehema-
ligen Judokas, Eltern, Vereinsmitgliedern,
der Stadt Stollberg und allen Sponsoren
möchten wir uns in aller Form bedanken.
Ein Getriebe funktioniert nur, wenn sich alle
Räder bewegen. Der Lohn eurer geopferten
Freizeit ist der Erfolg dieser Veranstaltung.
Mit freundlichen Grüßen 
Richard Neumann

Am Samstag, 02.11.2019 fand die Interna-
tionale Harzmeisterschaft im Karate in Ilsen-
burg statt. Tommy U18, Nils U16 und Jeffer-
son U10 sowie U12 nahmen als Abschluss
des Wettkampfjahres 2019 erfolgreich
daran teil.
Tommy konnte in seiner Gewichtsklasse
über 70 kg, in der offenen Gewichtsklasse
der Kategorie U18 sowie gemeinsam mit
Nils und einem Karateka aus Chemnitz in
den Teamkämpfen je Platz 2 für sich
entscheiden. Die Finalbegegnungen gingen
denkbar knapp aus, doch trotz allem kann
er über diese Leistungen stolz sein.
Nils erzielte ebenso knapp Platz 2 in seiner
Gewichtsklasse bis 63 kg. In der letzten
Kampfsekunde erzielte sein Gegner noch-
mals einen Punkt und nahm Nils die
Führung und somit den anvisierten Platz 1
ab. In der offenen Gewichtsklasse konnte
sich Nils neben gesammelter Erfahrung
Platz 5 sichern.
Jefferson konnte sich über viele der stark
vertretenen Ukrainer in Kata sowie Kumite

Tommy                                      Nils                                            Jefferson

n Internationale Harzmeisterschaft Karate in Ilsenburg

stets durchsetzen. Gestoppt wurde er in den Kategorien Kata U10, Kumite U10 und Kumite
U12 erst zum Einzug in das Finale. Doch Platz 3 ließ er sich in keiner Kategorie nehmen. Zum
Abschluss konnte Jefferson mit Sebastian aus Zwickau und Georg aus Chemnitz ein 4. Mal
auf das Podest steigen und sicherte sich mit dem Team Silber.

WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE
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7. Dezember | 15:00 Uhr
Vereinszusammenkunft am im Gasthof „Zur Post“ 
in Meinersdorf 
Aktuelle Informationen über unser Hobby und zur Vereinsarbeit,
die Sammler stellen Neuerwerbungen, Raritäten und ausgefallene
Sammelgebiete vor
Anschließend soll bei Kaffee und Stollen noch ein wenig weihnacht-
liche Stimmung eingefangen werden und dabei kann man natürlich
auch weiterhin über das interessante Hobby „Münzen …“ plaudern

14. Dezember | 9:30 Uhr
Vortrag „Die Münzen der Parther“
im Rahmen der planmäßigen Zusammenkunft des Numismatischen
Vereins Chemnitz im Otto- Brenner-Haus in Chemnitz, Hainstraße
125/Ecke Palmstraße

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

n Auf zum Pendleraktionstag – auf ins Erzgebirge
– denn hier stimmt der Rahmen!

Der Pendleraktionstag Erzgebirge ist die regionale Jobmesse
für Pendler, Exil-Erzgebirger und Fachkräfte. Hier bekommen
Besucher die Chance, direkt vor Ort und in lockerer Atmosphä-
re mit Chefs und Personalverantwortlichen Kontakte zu knüp-
fen, Arbeitsperspektiven im Erzgebirge zu entdecken und so
vielleicht sogar den nächsten Traumjob in der Heimat zu finden.
Damit wird das bewährte Konzept der letzten Jahre zur Fach-
kräftegewinnung für die Region fortgeführt. Die Jobmessen
finden am 27.12.2019 im Kulturhaus Aue und am 28.12.2019
im Technologieorientierten Gründer- und Dienstleistungszen-
trum in Annaberg-Buchholz von 10:00 bis 14:00 Uhr statt.
Zahlreiche erzgebirgische Unternehmen gestalten die Veran-
staltungen gemeinsam mit der WFE GmbH in Kooperation mit
der Agentur für Arbeit und der IHK Chemnitz – Regionalkam-
mer Erzgebirge. 

n Infos unter: 
www.fachkraefte-erzgebirge.de/pendleraktionstag
Link zum Video Pendleraktionstag Erzgebirge:
https://www.youtube.com/watch?v=bDssHegH-Ug&featu-
re=youtu.be

n WFE-Ansprechpartnerin: 
Manuela Müller, Telefon 03733 145105, 
E-Mail: mueller@wfe-erzgebirge.de

n Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

• 06.01.2020, 09:30 Uhr, Das Smartphone & Tablet richtig bedie-
nen (Android) - Aufbaukurs, Stollberg, MPZ

• 07.01.2020, 08:30 Uhr, Computerkurs für Anfänger, Stollberg,
MPZ

• 07.01.2020, 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 07.01.2020, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 09.01.2020, 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 02.01.2020, 18:30 Uhr, Bodystyle, Stollberg, Gymnasium, Drei-

feldhalle 
• 09.01.2020, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 06.01.2020, 20:00 Uhr, Stepp und Aerobic + Bauch, Beine, Po,

Stollberg, Gymnasium, Dreifeldhalle 
• 14.01.2020, 09:00 Uhr, „Schlaf, Kindlein schlaf!“ – Schlaf in der

Kindheit, Stollberg, MPZ
• 23.01.2020, 09:00 Uhr, Sprachförderung von Kindern im Alter

von 3 bis 7 Jahre in der Kita, Stollberg, MPZ
• 30.01.2020, 09:00 Uhr, Mundmotorik – Bedeutung und Förde-

rung in der Kita, Stollberg, MPZ
MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf
dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. Detaillier-
te Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 591 1663
und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.

Das Team der Volkshochschule in Stollberg wünscht allen
Bürgern des Landkreises ein gesundes, friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.

Blutspendetermin
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Freitag, dem 20.12.2019 von 13:30 bis 18:00 Uhr
im DRK-Kreisverband Stollberg, Chemnitzer Straße 21
Bitte nutzen Sie die vom DRK angebotenen Blutspendetermine
in Ihrer Region. Weitere Termine und Informationen zur Blut-
spende unter www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundes-
land anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11
(kostenlos). Bitte Personalausweis mitbringen!
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle Stollberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Annaberg e.V. 

n Highlight des Monats: 
Weihnachtsfeier
13. Dezember 2019, 14.00 Uhr
Wir fahren gemeinsam nach Schneeberg. Nach einer kleinen
Andacht und Kaffee trinken im Gemeindesaal besteht die Möglich-
keit zum Besuch des Weihnachtsmarktes und/oder der Kirche.
Kosten: 3 €, Anmeldung erforderlich!

Familienweihnachtsfeier
14. Dezember 2019, 14.30 Uhr
Familien mit Kindern sind zum weihnachtlichen Kaffee trinken ins
dürer Stollberg eingeladen. Wir basteln, spielen und warten auf den
Weihnachtsmann.              
Kosten: 2 € /1,50 €, Anmeldung über SPFH!

Selbsthilfegruppe Angehörige psychisch Kranker
10. Dezember 2019, 18.30 Uhr
Eingeladen sind alle Menschen, die der Umgang mit einem
psychisch kranken Angehörigen, Freund oder Bekannten im Alltag
belastet. Wir möchten Erfahrungen austauschen und weitergeben.

Diakonisches Werk Annaberg-Stollberg e.V.
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Herrenstraße 25
09366 Stollberg
Telefon: 037296 / 93 54 33
Handy: 0174 / 3 87 96 47
Email: pskb.stl@diakonie-erzgebirge.de

Sie möchten unsere Arbeit unterstützen?
Unterstützen Sie unsere Arbeit als ehrenamtlicher Mitarbeiter oder
als Mitglied unseres Vereins.
www.diakonie-annaberg-stollberg.de

n Stellenangebote in Stollberg

n Karosserieklempner (m/w/d)
n Verkaufsberater Neu- und Gebrauchtwagen (m/w/d)
n KFZ-Serviceberater (m/w/d)
n KFZ Mechatroniker (m/w/d)
n KFZ-Servicetechniker (m/w/d)
n Gebrauchtwageneinkäufer (m/w/d)

A. Pfüller – Autohaus Stollberg e.K.
E-Mail-Adresse: td@amzgruppe.de
Telefon: +49(0)37296 69990

n Sachbearbeiter Service (m/w/d)
Dürr Somac GmbH
E-Mail-Adresse: bewerbung.somac@durr.com
Telefon: +49 (0)37296 547-225

n Disponent (m/w/d) intern
n Ingenieur / Techniker mechanische Konstruktion (m/w/d)
n Verfahrensmechaniker für Kunststoff und Kautschuktechnik

(m/w/d) – Schwerpunkt Formteile
Murrelektronik GmbH Werk Stollberg
E-Mail-Adresse: bewerbung.stollberg@murrelektronik.de
Telefon: +49 (0) 37296 503 0

n Arbeitsort für alle Jobangebote ist Stollberg.

Vielleicht ist das für Sie passende Angebot dabei? 
Viel Erfolg beim Finden Ihres neuen Jobs im Erzgebirge!
hERZliche Grüße Ihr Team vom Fachkräfteportal Erzgebirge

n FACHKRÄFTEPORTAL ERZGEBIRGE
c/o Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel: +49 (0)3733 145-0 | Fax: +49 (0)3733 145-145
Mail: support@fachkraefte-erzgebirge.de
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Stollberger Sprösslinge begrüßt

Zum 29. Mal lud die Stadt Stollberg am Donnerstag, dem 24.
Oktober 2019 zum Babytreffen in den Kulturbahnhof ein. In der
ersten Hälfte dieses Jahres erblickten 25 Mädchen und 19
Jungen in unserer Stadt und den dazugehörigen Ortsteilen das
Licht der Welt. Jedes der anwesenden Neugeborenen wurde
diesmal von Herrn Gunter Weißbach stellvertretend für unseren
Oberbürgermeister Marcel Schmidt persönlich begrüßt und
erhielt ein Schmusetuch mit dem Stollberger Wappen, eine
Zaubermaltafel sowie einen Gutschein für die Stadtbibliothek.
Musikalisch umrahmt wurde der Nachmittag durch Tim Knabe
am E-Piano. Tim ist Schüler der Kreismusikschule Erzgebirgs-

kreis am Standort Stollberg. Im Anschluss nutzten die Muttis und
Vatis bei Kaffee und Kuchen die Möglichkeit, mit anderen Eltern
ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen auszutauschen.
Auch der Verein „groß & klein“ e.V. Stollberg stellte anhand von
Flyern wieder interessante Angebote von der Krabbelgruppe (ab
6 Monate) bis hin zum Zwergenturnen (ab 1 Jahr) zusammen.

Für die Eltern der neugeborenen Jungen und Mädchen im
1. Halbjahr 2019, die leider nicht teilnehmen konnten, besteht
die Möglichkeit, das Begrüßungsgeschenk im Bürgerservice im
Rathaus abzuholen.

Foto: Ralf Wendland
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n Narren an die Macht!

Endlich war es wieder soweit. Pünktlich 11 Uhr 11 übernahmen am
Montag, dem 11.11.2019, bei strahlendem Sonnenschein wieder
die „Stollberger Narren“ die Macht im Rathaus. Dazu versammelten
sich traditionell die Mitglieder der Carnevals-Vereinigung Stollberg
e.V. und natürlich auch die „närrischen Fans“ aus Stollberg auf dem
Marktplatz und forderten lautstark die Übergabe der Rathaus-
schlüssel vom Oberbürgermeister. Dieser schickte in diesem Jahr
eine scharmante Vertreterin zur Übergabe, wohl wissend, dass
wieder eine leere Stadtkasse und im Gegenzug viel Arbeit im
Rathaus auf die Narren warten. Davon unbeeindruckt zogen die
Karnevalisten ins Rathaus ein und werden unter dem Motto:
„Sommer, Sonne, Arsch verbrannt – die CVS am Partystrand“ bis
zum Aschermittwoch durch ihr närrisches Treiben das eine oder
andere Lustige aufs Korn nehmen.

Höhepunkte sind unsere Faschingsveranstaltungen am 20.02.2020
zum Weiberfasching und am 22.02.2020 zum Fasching für alle
in der Turnhalle Mitteldorf. Beginn ist jeweils 20:00 Uhr.

Der Kartenvorverkauf für den Weiberfasching beginnt bereits im
Dezember!

Wir freuen uns schon auf Euch!

Mit närrischen Grüßen
und Stoll-per-berg Helau
Eure CVS e. V. 
Fotos: CVS

n Halloween-Party im „das dürer“

Am 31. Oktober fand die
„Halloween-Party“ für Kinder
bei uns im „das dürer“ statt.
Das Haus öffnete 14:00 Uhr
seine Pforten und schon
strömten kleine und große
Hexen, Gespenster, Monster,
Zombies herein und nahmen
die toll dekorierten Räume in
Besitz. Nicht nur die Kleinen
kamen in tollen Kostümen,
sondern auch die Eltern.
Wir waren begeistert von der
Kreativität und vom Einfalls-
reichtum unserer Gäste.
Die Party begann pünktlich
15:00 Uhr mit cooler Musik
von DJ Jürgen und kleinen
Spielerunden zwischen-
durch.
Unser Café bot an diesem
Nachmittag passend zur
Party verschiedene Gruselsnacks an, welche im Handumdrehen
verputzt wurden.
Der Verein „Pink Panther e.V.“ war auch wieder mit dabei und Laris-
sa verzauberte mit ihrer Schminkstation die kleinen Gesichter in
allerlei Fabelwesen.
Natürlich durfte die traditionelle Wahl der drei originellsten Kostüme
nicht fehlen. Mit einer Polonaise präsentierten die Kleinen ihre tollen
Verkleidungen.
Es war sehr schwer, drei von ihnen auszuwählen, am liebsten hätten
wir jedem einzelnen einen Preis überreicht.
Da wir aber nur drei Geschenke zu vergeben hatten, fiel die Wahl auf
zwei Mädchen und einen Jungen. Die Preise wurden von unserem
Café gesponsert.
Die Zeit verging wie im Flug und 18:00 Uhr war die Party schon
wieder zu Ende.

Wir bedanken uns bei allen Gästen und freuen uns schon jetzt aufs
nächste Jahr.
Ein großes Dankeschön an alle, die zum guten Gelingen der Party
beigetragen haben:
• DJ Jürgen für die tolle Musik
• Verein „Pink Panther e.V.“ für die Kinderschminkstation
• Kulturkreis Stollberg und Umgebung e.V. für die Bereitstellung

der Hüpfpferdchen
• Café dürer für die Preise der Kostümwahl
• Stadt Stollberg für die finanzielle Unterstützung

Das Team des „Begegnungszentrums das dürer“
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Quartiersbüro „Hufeland-Treff“
Hufelandstraße 66
09366 Stollberg
dienstags 9 bis 14 Uhr
mittwochs 9 bis 17 Uhr
freitags 9 bis 13 Uhr
Tel.: 037296 / 884994
Fax: 037296 / 884993   
E-Mail: 
u.felber@stollberg-erzgebirge.de

n ESF-Projekt „Quartiersmanagement Innenstadt und Hufeland-Gebiet“

Seit September findet man nun auch an der ehemaligen Hufeland-
straße 1 einige lauschige Plätzchen mit schönen Bänken und noch
schöneren Pflanzen. Viele große und einige kleinere Hände haben
mitgeholfen und aus der ungenutzten ehemaligen Hauszufahrt und
Wendestelle einen kleinen, feinen Aufenthaltsplatz gezaubert. …
und das alles bei schönsten Spätsommer-Wetter! Nun, zwei Monate
später und einige Grad kühler, hatten wir noch einmal zur Pflanzat-
tacke gerufen – dieses Mal ging es uns um Frühlingsboten. Nach
unserer Krokus-Initiative im letzten Herbst haben wir gemeinsam mit
dem Selbsthilfe-Jugendtreff „Pink Panther“ und unserer jugendli-
chen Helferin Amy noch einmal knapp 300 Frühblüher in die Erde
gebracht. Rund um den Ahornbaum auf der Buswendeschleife dürf-
te es dann im Frühling 2020 noch bunter werden...

Kurz vor den Herbstferien, genauer am 10. Oktober, war in der
Albrecht-Dürer-Grundschule für alle einen Wandertag angesetzt.
Frau Schmidt-Roskosch hatte dazu eine besondere Idee: gemein-
sam mit Frau Köhler und Frau Löschner meldete sie die 2b und die
2c zu einer Stippvisite im „Hufelandtreff“ an. Wettertechnisch stellte
sich das als eine gute Wahl heraus, denn Kälte und Regen sorgten
für nicht wirklich komfortables Wanderwetter. Aber das war letztlich
auch kein Problem, denn wir verwendeten die Picknick-Decken
einfach mal „indoor“. … und während die einen noch Muttis Verpfle-
gungsideen auskosteten, gingen andere schon zum Spielen, Malen
und Basteln über. Gut, dass uns auch hier der Kulturkreis wieder
unterstützte und die Kinder zum Schluss schöne Girlanden mit
Herbstblättern für ihre Klassenzimmer mitnehmen konnten. Hoch im
Kurs standen auch die Halloween-Figuren zum Selbstbemalen,
ebenso die Schlüsselanhänger und Pflanzensticker aus Holz. Letzt-
lich waren alle ziemlich zufrieden und wir stellten fest: sowas hat
Potenzial! Auf bald!!!

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf
der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Mit dem Unternehmerhelden Award 2019 wurde dieses Jahr zum
dritten Mal infolge ein Award speziell für Solo-Selbstständige und
kleine Unternehmen vergeben. Mit Claudia Paul und ihrem Walkbe-
ach wurde diesmal auch ein Unternehmen aus Stollberg prämiert. 
Der Unternehmerhelden Award ist der einzige Preis in Deutschland,
der die Leistungen Solo-Selbstständiger und kleiner Unternehmen
auszeichnet und wurde nun schon zum dritten Mal an herausragen-
de kleine Unternehmer verliehen. 
Veranstalter des Unternehmerhelden-Award ist Debitoor, ein Rech-
nungsprogramm für Gründer, Kleinunternehmer und Freelancer.
Damit führt Debitoor auch 2019 ein wichtiges Anliegen weiter: Die
Auszeichnung und Prämierung engagierter EinzelunternehmerIn-
nen. 
Der Publikumspreis ging an die in Stollberg ansässige Claudia Paul,
die das Café „Walkbeach“ in Sachsen betreibt. Das Café ist idyllisch
am Walkteich gelegen und bietet vom Feierabendbier bis zu Kaffee
und Kuchen, alles was das Herz begehrt, in entspannter Atmosphä-
re. Unter über 400 Bewerbungen wurde Claudia auf Platz eins
gewählt. Der erste Preis beim Publikums-Award setzt sich aus
einem Geldpreis von 3000 € sowie mehreren Sachpreisen zusam-
men. 

n Gewinnerin des Unternehmerhelden Award 2019 kommt aus Stollberg, Sachsen 
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Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg | Fon: 037296/7070
kg.stollberg@evlks.de | Fax: 037296/70719

www.kirche-stollberg.de

Veranstaltungsorte (1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4

Niederdorf:        Gemeinderaum, Neue Straße 5
Oberdorf:          Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:            Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

So.  24.11.   09.30 Uhr    Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit
Verlesen der Verstorbenen im Kirchenjahr
und Abendmahl (1)

                    09.30 Uhr    Gottesdienst in Oberdorf
                    14.30 Uhr    Andacht in der Friedhofskapelle 
                                       (ab 14.00 Uhr Bläser)
Di.    26.11.   19.30 Uhr    Lesezeit (3)
Mi.   27.11.   15.30 Uhr    Gottesdienst im CURA Seniorenzentrum 
                    15.30 Uhr    Eltern-Kind-Kreis (2)
Fr.    29.11.   18.00 Uhr    Adventsfeier der Konfirmanden (2)
So.  01.12.   09.30 Uhr    Familien-Gottesdienst (1)
Mo. 02.12.   19.30 Uhr    Frauenkreis (3)
Di.    03.12.   19.30 Uhr    Bibelstunde in Oberdorf

Mi.   04.12.   10.00 Uhr    Gottesdienst im Jakobi-Haus
So.   08.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Mi.   11.12.   10.00 Uhr    Gottesdienst in der Bergresidenz
Do.  12.12.   19.30 Uhr    Bibelstunde in Gablenz
Sa.   14.12.   19.30 Uhr    Weihnachtsoratorium von J. S. Bach,

Kantaten 1 bis 3 und 6 (1)
So.  15.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst, anschließend Krönung des

Schwibbogen-Königs (1)
                    18.00 Uhr    Adventskonzert des Stollberger Gymnasi-

um-Chores (1)
Mi.   18.12.   13.00 Uhr    Lichterfahrt des Seniorenkreises
                    15.30 Uhr    Gottesdienst im CURA Seniorenzentrum
So.  22.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Di.    24.12.   15.30 Uhr    Christvesper mit Krippenspiel (1)
                    17.00 Uhr    Christvesper mit Krippenspiel und 
                                       Predigt (1)
Mi.   25.12.   05.00 Uhr    Christmette (1)
Do.  26.12.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl (1)
                    09.30 Uhr    Gottesdienst in Gablenz

n Teenie.treff / Junge Gemeinde
dienstags, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (ab Kl.7), im Lutherhaus

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Kantorei:              montags, 19.30 Uhr
Kurrende:             dienstags, 16.30 Uhr 
Posaunenchor:    dienstags, 19.00 Uhr 
                            mittwochs, 19.30 Uhr in Gablenz
Oratorienchor:     mittwochs, 19.30 Uhr, 
                            27.11., 04.12., 11.12. (in der Kirche)  
Flötenkreis:          donnerstags, 18.00 Uhr 

n Junge Sänger gesucht!
Wer gern im Engelchor zu den Krippenspielen am 24. Dezem-
ber 2019, 15.30 und 17.00 Uhr und am Sonntag, 5. Januar
2020, 17.00 Uhr mitwirken möchte, ist ab 19. November diens-
tags 16.30 Uhr zu Proben ins Lutherhaus eingeladen.
Proben für das Weihnachtsoratorium am 14. Dezember 2019
finden ab 29. Oktober dienstags 16.30 Uhr im Lutherhaus statt.
Für die, die dienstags gar nicht kommen können, finden zusätz-
liche Proben vor allem für die Krippenspiele ab 18. November

montags, 16.30 Uhr im Lutherhaus statt. Dafür aber bitte bei
Kantorin S. Gratowski (Tel. 037296 70727) anmelden.

n Bläsermusik im Advent
Auch in diesem Jahr werden uns wieder die Bläser der Posau-
nenchöre aus Stollberg und Gablenz an den Samstagen im
Advent, von 18.10 Uhr (nach dem Läuten) bis 18.30 Uhr mit
adventlichen Liedern und Weisen vom Kirchturm der Jakobikir-
che erfreuen. Der Gablenzer Posaunenchor bläst am 29.11., von
18 bis 19 Uhr, zum Anlichteln am Gerätehaus der FFW in
Gablenz sowie zum Pyramideanschieben am 1.12. in Stollberg.
Der Stollberger Posaunenchor wird am Samstag, 30.11., 16.30
Uhr beim Pyramideanschieben in Niederdorf, am Dienstag,
10.12., 18.00 Uhr im Altenpflegeheim Jakobi-Haus und am 2.
Adventsonntag, 8.12., ab 13.50 Uhr in der Kirche und 14.15 Uhr
auf dem Stollberger Weihnachtsmarkt zu hören sein.

n Samstag, 14.12.2019, 19.30 Uhr
Weihnachtsoratorium von Johann S. Bach 
Kantaten 1 –  3 und 6
Das Weihnachtsoratorium in unserer Jakobikirche ist jedes Jahr
ein Höhepunkt und wird von vielen Zuhörern und Sängern mit
Begeisterung aufgenommen. So soll das Werk den Konzertbe-
suchern auch dieses Mal wieder zu Gehör gebracht werden. Es
musizieren die Dresdner Solisten Daniela Haase – Sopran,
Cornelia Kieschnik – Alt, Jonas Finger – Tenor, Georg Finger –
Bass, das Collegium Instrumentale Chemnitz, das Trompetenen-
semble Lutz Hildebrand e. V., Lößnitz, Gabriele Ratzmann,
Chemnitz - Orgel und der   Oratorienchor Stollberg unter Leitung
von Kantorin Sigrid Gratowski.
Eintritt: 12 € / erm. 8 € (Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei) 
Kartenvorverkauf: 
Ev.-Luth. Pfarramt Stollberg, Pfarrstraße 3, Tel. 037296 7070 und
Buch + Kunst Laden Claudia Lindner, Herrenstraße 18, Tel.
037296 3175

gefördert durch den Kulturraum
Erzgebirge-Mittelsachsen und
die Stadt Stollberg „Diese
Maßnahme wird mitfinanziert

durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.“

n Adventskonzert
Mit einer Vielfalt von Chorliedern möchte der Gemischte Chor
des Carl-von-Bach-Gymnasiums Stollberg einen musikalischen
Weg vom Advent in unserer Heimat und in aller Welt bis hin zur
Weihnacht im Erzgebirge gehen und lädt dazu am Sonntag, dem
15.12.2019, 18.00 Uhr, herzlich in die St.-Jakobi-Kirche ein. 
Veranstalter: Carl-von-Bach-Gymnasium Stollberg
Eintritt: 8 € / erm. 5 €
Kartenvorverkauf: Buch + Kunst Laden Claudia Lindner,
Herrenstraße 18, Tel. 037296 3175 und im Sekretariat des Carl-
von-Bach-Gymnasiums
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chung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das Einver-
ständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im
Tageblatt sowie online) erteilt wurde.

n Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Str. 87

• Pastor Dr. Michael Wetzel, Obere Bahnhofstraße 8,
08294 Lößnitz, Tel. 037754-2767,
studiengemeinschaft@emk.de

• Gemeindereferentin Petra Iffland, Querweg 4,
09399 Niederwürschnitz, petra.iffland@emk.de

freitags                      18:30 Uhr    Jugendkreis nach Absprache
dienstags                  16:15 Uhr    Kirchlicher Unterricht 2.–5. Klasse
                                                     in Affalter, nach Absprache
14-tägig, dienstags   16:00 Uhr    Kirchlicher Unterricht 6.–8. Klasse
                                                     in Lößnitz, nach Absprache
Sonntag      01.12.     15:00 Uhr    1. Advent – Adventsliedersingen
                                                     anschließend Kirchenkaffee
Sonntag      08.12.     09:00 Uhr    2. Advent – Gottesdienst und 
                                                     Kigo*
Donnerstag 12.12.                         Erzgebirgsausfahrt nach Seiffen
Sonntag      15.12.     09:00 Uhr    3. Advent - Gottesdienst und 
                                                     Kigo*
Sonntag      22.12.     16:00 Uhr    4. Advent – Familiengottesdienst
                                                     mit Kinderadventsfeier
Dienstag     24.12.     22:30 Uhr    HEILIG ABEND – 23. Krippenspiel
                                                     unter freiem Himmel
Sonntag      29.12.     09:30Uhr     Bezirksgottesdienst
Dienstag     31.12.     15:00 Uhr    Altjahrsabend
                                                     Jahresabschlussgottesdienst
* Kigo = Kindergottesdienst

n Veranstaltungen in der 
ev.-freik. Gemeinde Stollberg:

01.12.    09.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
04.12.    15.00 Uhr   Frauentreff
05.12.    15.00 Uhr   Bibelgespräch
06.12.    16.00 Uhr   Teeniekreis
07.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde

08.12.    09.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
11.12.    09.00 Uhr   Muttifrühstück
12.12.    15.00 Uhr   Bibelgespräch
14.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde

15.12.    15.00 Uhr   Gemeinde-Adventsfeier mit Krippenspiel 
19.12.    15.00 Uhr   Senioren-Weihnachtsfeier
20.12.    16.00 Uhr   Teeniekreis
21.12.    19.30 Uhr   Jugendstunde

22.12.    09.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Kinderkrippenspiel
25.12.    09.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst

29.12.    09.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst
31.12.    17.00 Uhr   Silvesterandacht 

Veranstaltungen ev.-freik. Gemeinde Stollberg

Ewigkeitssonntag, 24.11.2019:
Gedanken und Musik zum Hören, dabei sein und mitsingen.
Beginn: 16.00 Uhr im großen Saal „das dürer“ 

n Die Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg…
…Hohenecker Straße 6 lädt zu 
folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

Sonntag        24.11.  10.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit 
                                                   Sonntagschule
Mittwoch      27.11.  19.30 Uhr  Frauenstunde
Donnerstag   28.11.  19.30 Uhr  Gemeinde-Gebets-Kreis
Freitag          29.11.  19.00 Uhr  Jugendstunde
Samstag       30.11.  15.00 Uhr  Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag        01.12.  17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde und 
                                                   Sonntagschule
Donnerstag   05.12.  19.30 Uhr  Lebendiger Adventskalender in der
                                                   LKG
Freitag          06.12.  19.00 Uhr  Jugendstunde
Samstag       07.12.  20.00 Uhr  Lebendiger Adventskalender in der
                                                   Teestube
Sonntag        08.12.  10.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde mit 
                                                   Sonntagschule
Montag         09.12.  19.00 Uhr  Gruppenstunde Blaues Kreuz
Donnerstag   12.12.  14.30 Uhr  Weihnachtsfeier Generation 55+
                                 19.30 Uhr  Lebendiger Adventskalender in der
                                                   LKG
Freitag          13.12.  16.00 Uhr  Mädchentreff
                                 19.00 Uhr  Jugendstunde
Sonntag        15.12   17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde und 
                                                   Sonntagschule
Donnerstag   19.12.  19.30 Uhr  Lebendiger Adventskalender 
                                                   in der LKG
Freitag          20.12.  19.00 Uhr  Jugendweihnachtsfeier
Samstag       21.12.  10.00 Uhr  Jungschar Jungs
Sonntag        22.12.  15.00 Uhr  Kinder-Weihnachtsfeier mit 
                                                   Krippenspiel

Jeden Tag eine Überraschung  im Advent…
Jeden Tag eine offene Tür in Stollberg…
Jeden Tag ein kleines Stück Vorfreude…

www.lkg-stollberg.de

Weitere Termine und eventuelle Änderungen unter 
http://www.lkg-stollberg.de/

Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, Tel.: 037296 888103  
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Römisch-katholische Pfarrei „Mariä Geburt“ Aue
Schneeberger Straße 82, 08280 Aue, Telefon: 03771/22167

n Gottesdienste für den Monat Dezember 2019
für unsere Kirche „St. Marien“ 
in Stollberg, Zwickauer Straße 2

Sonntag           01.12.         10:30 Uhr      Hl. Messe
Mittwoch          04.12.         05:30 Uhr      Roratemesse
Sonntag           08.12.         10:30 Uhr      Hl. Messe
Montag            09.12.         19:00 Uhr      Hl. Messe
Mittwoch          11.12.         09:00 Uhr      Hl. Messe
Sonntag           15.12.         10:30 Uhr      Hl. Messe
Mittwoch          18.12.         09:00 Uhr      Hl. Messe
Sonntag           22.12.         10:30 Uhr      Wort-Gottes-Dienst
Donnerstag      26.12.         10:30 Uhr      Hl. Messe
Sonntag           29.12.         10:30 Uhr      Hl. Messe
Pater Raphael Bahrs OSB

n Königreichssaal Jehovas Zeugen
Versammlung Stollberg/Oelsnitz/Erzgeb. / 
Thalheim/Chemnitz-Klaffenbach
09366 Niederdorf, Chemnitzer Straße 9A

n Zusammenkunftszeiten:

• Mittwoch 19.00 Uhr  und Donnerstag 19:00 Uhr 
Besprechung biblischer Themen
Betrachtung des Buches „Jesus der Weg, die Wahrheit, das
Leben)“ (Das Buch kann man lesen unter www.jw.org/Publikatio-
nen)

• Sonntag 9:30 Uhr und 17:00 Uhr 
öffentlicher Vortrag und Wachttrumbetrachtung
(weitere Zusammenkunftszeiten unter www.jw.org

n Ein besseres Leben durch die Bibel? 
Seit Generationen verhilft die Bibel Menschen zu einem besse-
ren Leben. Ihre Tipps sind auch heute noch alltagstauglich. Was
bringt es, die Bibel zu lesen und sich im täglichen Leben an ihr zu
orientieren? 
Ein Buch von damals für heute. Die Bibel hilft nicht nur in Glau-
bensfragen. Sie bietet auch praktische Tipps für den Alltag. So
zum Beispiel bei den Themen:

     •    Gesundheit
     •    Inneres Gleichgewicht
     •    Familienleben und Freundschaften
     •    Geld
     •    Spiritualität

Seit Generationen verhilft die Bibel Menschen zu einem besse-
ren Leben. Inzwischen ist sie in Tausenden von Sprachen erhält-
lich. Finden Sie heraus, wie Sie von der Weisheit der Bibel profi-
tieren können.
Die Bibel ist mit weitem Abstand das meistübersetzte und meist-
verbreitete Buch der Welt. Ihre Weisheit hat mehr Menschen
erreicht und weitergebracht als die Weisheit irgendeiner anderen
Quelle. 

n Hier einige Zahlen: 
Übersetzung und Verbreitung 

     •    96,5 % der Weltbevölkerung haben Zugang zur Bibel
     •    3 350 Sprachen ALS GESAMT- ODER TEILAUSGABE
     •    5 000 000 000 Die geschätzte Anzahl der Exemplare stellt

jedes andere Buch weit in den Schatten

Auf unserer Website http://www.jw.org können Sie die Bibel
online lesen (Verfügbar in Hunderten von Sprachen.
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n Macht Euch auf

zur Christmette
unter freiem Himmel

Heiligabend
24. Dezember

22:30 Uhr

auf der Felsenbühne der
Christuskirche Niederdorf

Einladung zur 23. Christmette unter freiem Himmel

Fotos: Freie Presse-Fotograf Jens Uhlig  

Liebe Niederdorfer, liebe Stollberger,
liebe Leute aus nah und fern,
auch dieses Jahr findet wieder unser Krippenspiel in bewährter
Weise auf unserer „Felsenbühne“ an der Evangelisch-methodi-
stischen Kirche in Niederdorf statt: 24. Dezember – am HEILIG
ABEND – 22.30 Uhr

Wir sind immer wieder erstaunt, wie viele Niederdorfer, Stollber-
ger und auch Menschen aus der ferneren Umgebung nach der
Bescherung sich aufmachen, um unserer speziellen Weih-
nachtsgeschichte zu folgen.
Wir rufen Euch wieder zu:  „Macht Euch auf!“ Denn … GOTT kam
als ein Kind zu uns …

Dankbar blicken wir zurück auf unsere Krippenspiele der vergan-
genen Jahre – auf alle, die dabei waren: Unsere Zuschauer –
aber auch Mitwirkende, wie Organisatoren, Spieler und Techni-
ker.

In dieser unruhigen Zeit gibt es wenig Ruhepunkte, die wir genie-
ßen können. Kommen Sie vorbei und erleben Sie, wie Gott Sie
zu SEINER Ruhe führen kann, wenn wir IHN gewähren lassen. 

Zu Beginn der Aufführung können die Zuschauer unsere Glok-
ken hören, die uns einstimmen auf die wichtigste Geschichte,
die die Welt bis jetzt je erlebt hat.  

Zum Krippenspiel werden Sie unsere Großmutter, die drei
Weisen, den Engel, die Hirten, die Wirtin und den Wirt und natür-
lich Maria und Josef mit dem neugeborenen Jesuskind kennen-
lernen. Mit dem leuchtenden Stern am Glockenturm über dem
Felsen, bei  loderndem Lagerfeuer und einem echt wirkenden
Stall entstehen Eindrücke, die nur im Freien möglich sind. 

All diese Gegebenheiten werden bei Ihnen als Zuschauer eine
bleibende Erinnerung hinterlassen.

Nach der Aufführung kann man sich noch in der Kirche bei
Gebäck und heißen Getränken wärmen und interessante
Gespräche führen.

Wir sind voller Vorfreude – lassen Sie sich auch dieses Jahr
wieder anstecken!
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n Bekanntgabe von Beschlüssen

n Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil der
Sitzung des Gemeinderates Niederdorf am 28.10.2019
gefasst:

Beschlussnummer 19/19/029
Entlastung des Aufsichtsrates der Wohnungsbaugesellschaft mbH
„Zwönitztal“ für das Jahr 2018

Beschlussnummer 19/030/030
Entlastung der Geschäftsführerin der Wohnungsbaugesellschaft
mbH „Zwönitztal“ für das Jahr 2018

Beschlussnummer 19/031/031
Feststellung des Jahresabschlusses der Wohnungsbaugesellschaft
mbH „Zwönitztal“ für das Jahr 2018

Beschlussnummer 19/032/032
Beschluss zur Annahme von Spenden

Beschlussnummer 19/033/033
Satzung über die Gewährung eines kommunalen Begrüßungsgeldes
für neugeborene Kinder der Gemeinde Niederdorf

n Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil der
Sitzung des Gemeinderates Niederdorf am 11.11.2019
gefasst:

Beschlussnummer 19/023/022
Satzung zur Aufhebung der Hebesatzsatzung vom 09.12.2004 der
Gemeinde Niederdorf

Beschlussnummer 19/036/035
Beschluss zur Annahme von Spenden

Beschlussnummer 19/038/036
Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen Sanierung Löschwasser-
behälter Jahnsdorfer Straße in Niederdorf

GEMEINDE NIEDERDORF

Montag geschlossen
Dienstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf

Telefon:         037296  2048
Fax:               037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   http:/www.niederdorf-erzgebirge.de

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

Aufgrund § 4 in Verbindung mit § 28 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62),
beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Niederdorf in
seiner öffentlichen Sitzung vom 11.11.2019 mit BV-Nr. ND
19/025 folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 2005 (Hebesatz-
satzung) vom 09.12.2004 der Gemeinde Niederdorf wird zum
31.12.2019 aufgehoben.

§ 2
Die Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Niederdorf, den 12.11.2019

St. Weinrich
Bürgermeister

n Satzung zur Aufhebung der Hebesatzsatzung der Gemeinde Niederdorf
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Satzungen, die unter Verletzung von Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung einer Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister den Beschlüssen nach § 52 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a,   die Rechtsaufsichtsbehörde die Beschlüsse beanstandet hat oder
     b,   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist die Verletzung nach Satz 2 oder 4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Stollberg, 23.11.2019 Weinrich
Bürgermeister

Aufgrund der §§ 4 und 28 der Sächsischen Gemeindeord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) geändert worden ist,
hat der Gemeinderat am 28.10.2019 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1 Gegenstand der Satzung
Diese Satzung regelt die einmalige Auszahlung eines Begrüßungs-
geldes für jedes ab dem 01.10.2019 geborene Kind der Gemeinde
Niederdorf. 

§ 2 Anspruch
Der/ Die Sorgeberechtigte/n hat/ haben unter folgenden Vorausset-
zungen Anspruch auf einmalige Zahlung von 250,00 € Begrüßungs-
geld:
1. Der/ Die Sorgeberechtigte/n ist/sind Bürger der Gemeinde

Niederdorf im Sinne des § 15 (1) Sächsische Gemeindeordnung,
hat/haben seit mindestens 3 Monaten seinen/ihren Hauptwohn-
sitz in der Gemeinde Niederdorf. Das neugeborene Kind muss
ebenfalls mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Niederdorf gemel-
det sein. 

2. Bei Sorgeberechtigten die noch nicht das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, entscheidet die Gemeinde Niederdorf nach pflicht-
gemäßem Ermessen über die Gewährung des Begrüßungsgel-
des.

3. Ein Nachweis über die Durchführung der ärztlichen Vorsorgeun-
tersuchungen U1 bis U5 ist der Gemeinde Niederdorf zu erbrin-
gen. 

§ 3 Antragsstellung
Die Leistung wird antragsfrei gewährt. 

§ 4 Gewährung
1. Die Leistung wird im Rahmen der Haushaltslage der Gemeinde

Niederdorf gewährt. Sie ist freiwillig. Ein Rechtsanspruch
besteht nicht. Die Gemeinde behält sich vor, die Gewährung des
Begrüßungsgeldes aus wichtigem Grund zu versagen.

2. Das Begrüßungsgeld wird auf das Konto eines sorgeberechtig-
ten Elternteils ausgezahlt. Der/ Die Sorgeberechtigte/n verfügt/
verfügen anstelle des Kindes über das Begrüßungsgeld.

§ 5 Leistungserbringungsfrist
Die Leistung der Gemeinde wird innerhalb von 6 Monaten erbracht,
sobald die satzungsgemäßen Voraussetzungen für die Gewährung
der Zuwendung vorliegen. 

§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.10.2019 in Kraft. 

Niederdorf, den 28.10.2019

St. Weinrich
Bürgermeister

n Satzung über die Gewährung eines kommunalen Begrüßungsgeldes für neugeborene Kinder 
der Gemeinde Niederdorf

Anzeige(n)
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Veranstaltung Hofturnier

Am 31.10.19 trafen sich die Vereinsmitglieder der PSG Nieder-
dorf und Freunde des Vereins zum traditionellen Hofturnier in
der Reitanlage Reichel. Hier stand weniger die reiterliche
Perfektion als vielmehr der Spaß und die Freude an der Zusam-
menarbeit mit dem Partner Pferd im Vordergrund. Bei der Kür
mit Musik sahen die Zuschauer harmonische Ritte und Reiter-
Pferde-Paare in aufwendig gestalteten Kostümen. Die jüngeren
Reiter verglichen ihr Können im Reiterwettbewerb. Für die Fort-
geschrittenen standen zwei Springwettbewerbe auf dem
Programm. Zwischendurch und hinterher gab es eine gemütli-

che Gesprächsrunde bei Kaffee, Kuchen, Glühwein, Burger und
vielen leckeren mitgebrachten Salaten.

Nächster und auch letzter großer Höhepunkt in diesem Jahr
wird das Wochenende 30.11./01.12.2019 sein. Nach der Trainer-
weiterbildung am 30.11.2020 öffnet am 01.12.2019 der Weih-
nachtsmarkt in der Reithalle mit Programm und Kinderreiten ab
14:30 Uhr seine Tore. Wir laden herzlich dazu ein."

Bild: PSG Niederdorf, A. Auerswald
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Unsere Ferien starteten mit einem „Erste Hilfe“ Kurs. Frau Peters
von den Johannitern vermittelte uns alles zum Thema: „Wie
können Kinder helfen.“
Am nächsten Tag fuhren wir mit dem Gemeindebus zur Flug-
platzbesichtigung nach Jahnsdorf. Dort durften wir auf den
Tower, in die Flugzeughallen. Wir beobachteten Landungen und
Abflüge von Flugzeugen sowie Hubschraubern und bekamen auf
viele Fragen, die wir hatten, vom Geschäftsführer ausführliche
Antworten.
An den nächsten Tagen kochten wir Marmelade für unser Herbst-
fest, waren kreativ beim Kartoffeldruck und fuhren mit der City
Bahn nach Chemnitz an die Technische Universität. Hier stellten
wir Seife her, experimentierten mit Farben, erfuhren viel über
erneuerbare Energien und bauten uns ferngesteuerte Fahrzeuge
zusammen.
In der zweiten Ferienwoche wurde gewandert und auf dem Spiel-

platz an der Alten Ziegelei gespielt. Im PEP Förderschulzentrum
Oelsnitz hatten wir eine Menge Spaß beim Schwimmen und
Toben im Wasser. Beim Zusammenbauen von Vogelnistkästen
und Insektenhotels konnte so manches Kind handwerkliches
Geschick unter Beweis stellen. 
Ein weiterer Höhepunkt unserer Ferien war der Besuch auf dem
Alpakahof Martin in Niederdorf. Dort erfuhren wir alles Wissens-
wertes zu den Tieren und durften mit Sissy, dem von Hand aufge-
zogenen Alpakamädchen, spazieren gehen.
Unsere Ferien endeten mit einem Kinderschminken. Unter den
Händen von Frau Horn entstanden viele kleine und schöne
Kunstwerke.
Auf diesem Weg sagen wir Danke an alle, die dafür gesorgt
haben, dass wir so tolle und erlebnisreiche Ferien hatten.

Die Hortkinder der Kita Wirbelwind

Hurra, wir hatten Herbstferien!
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